
Drive-in Schnellteststation in Poing

(ug) Das Institut für Methodik & Notfallmedizin (IMN) hat eine zwei-
te Corona Schnelltest-Station in Poing erö�net. 

Die Gemeinde hat dem IMN hierfür den Volksfestplatz Am Hansel- 
brunn zur Verfügung gestellt. Es ist der erste Drive-in im Landkreis 
und ist täglich von 9.00 – 15.30 Uhr geö�net.

Die Durchfahrtshöhe beträgt 2,20 m.

 

Institut für Methodik & Notfallmedizin    ww.imn-training.de 
 

Bitte registrieren Sie 
sich vor der Testung  

 

 
oder unter: 

www.imn-training.de/corona-
schnelltest 

Bitte beachten: Ein Test ist nur nach 
vorheriger Online-Anmeldung möglich unter 
www.imn-training.de/corona-schnelltest.

Bewerbungsfrist endet am Montag:
Kulturpreis

der Gemeinde Poing 2021

(na) Am Montag, den 31. Mai 2021 endet die Bewerbungsfrist für 
die Ausschreibung zum Kulturpreis Poing. Wir laden nochmals 
herzlich jeden Künstler und Kulturscha�enden ein, teilzuneh-
men. Jeder Bürger kann jetzt noch seine Vorschläge einreichen. 

Weitere Informationen zum Kulturpreis �nden Sie auf Seite 6.

Bus mit Füßen – 
sicher und umweltfreundlich zur Schule 
(mw/ug) Das neue Schuljahr beginnt zwar erst im September, aber 
schon jetzt stellen sich viele Eltern die Frage:
Wie kommt mein Kind zur Schule?

Die organisierte Schulwegbegleitung, der Bus mit Füßen, bietet Kin-
dern der 1. und 2. Jahrgangsstufe eine sichere und vor allem umwelt-
freundliche Möglichkeit in die Schule zu kommen.
Denn mit diesem Projekt kann das „Eltern-Taxi“ getrost in der Ga-
rage bleiben. Grundschulkinder, die einen ähnlichen Schulweg ha-
ben, tre�en sich jeden Morgen an den sogenannten „Haltestellen“ 
und legen entlang ihrer „Busroute“ gemeinsam den Weg zur Schu-
le zurück. Der „Bus“ besteht dabei aus bis zu acht Schüler*innen, die 
anfangs von einem Elternteil begleitet werden. 

© Melina Münchow

Zudem läuft so ein Bus mit Füßen garantiert CO2-frei und vernetzt 
Familien aus der Nachbarschaft. Auch fördert das Projekt die Acht-
samkeit im Straßenverkehr und damit verbunden die Selbständig-
keit der Erstklässler*innen. Sobald sie ihren Schulweg selbstbewusst 
und zuverlässig zurücklegen, können sie den Bus mit Füßen ohne 
Begleitung fortführen.

Die Gemeinde Poing bietet den Bus mit Füßen in Zusammenar-
beit mit der Umweltorganisation Green City e.V. an. Zum Schul-
jahr 2021/22 wird das Schulwegprojekt an der Grundschule an der 
Karl-Sittler-Straße und an der Anni-Pickert-Grundschule in Poing 
angeboten. 

Infos & Anmeldung
Nähere Informationen zum Ablauf �nden Sie im Internet unter www.
greencity.de/projekt/bus-mit-fuessen/. Melden Sie sich per Email 
unter bildung@greencity.de oder telefonisch unter 089 / 890668-330 
kostenlos für den Bus mit Füßen an.
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Aktuelle Fallzahlen im Landkreis Ebersberg
(ug) In der Gemeinde Poing liegen derzeit 14 Infektionen mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 vor. Die 7-Tages-Inzidenz im Landkreis 
Ebersberg liegt bei 32,0 (Stand: 26.05.2021) und ist im Vergleich 
zur Vorwoche kontinuierlich weiter gesunken.

(Quelle: Landratsamt Ebersberg, Stand 24.05.2021)

Aktuelle Auswirkungen für Poing
(ug) Seit vergangenen Donnerstag wurde die 7-Tage-Inzidenz von 
100 an acht Tagen in Folge unterschritten. Die sogenannte Not-
bremse ist somit nicht mehr in Kraft; die verschärften Regelungen 
wurden für den Landkreis Ebersberg aufgehoben.

Es gelten aktuell folgende Regelungen:

•	 Kontaktbeschränkung auf die Angehörigen des eigenen Haus-
stands und eines weiteren Hausstandes, max. 5 Personen. Eigene 
Kinder unter 14 Jahren bleiben für die Gesamtzahl außer Betracht.

•	 Kontaktfreier Sport im Außenbereich ist unter Beachtung der 
Kontaktbestimmungen mit bis zu 20 Personen und Tests erlaubt.

•	 Click & Meet im Einzelhandel ist ohne Test gestattet.
•	 Schulen: In allen Jahrgangsstufen �ndet Präsenzunterricht 

statt, soweit der Mindestabstand von 1,5 m eingehalten wer-
den kann, anderenfalls �ndet Wechselunterricht statt. Auf dem 
Schulgelände gilt weiterhin Maskenp�icht.

•	 Musikunterricht in Präsenzform darf als Einzelunterricht statt-
�nden.

•	 Tagesbetreuungsangebote für Kinder & Jugendliche �nden im 
eingeschränkten Regelbetrieb statt.

•	 Außengastronomie darf bis 22 Uhr ö�nen. Zum Besuch ist eine 
Terminbuchung und ein negatives Testergebnis nötig.

•	 Museen, Ausstellungen, Gedenkstätten, Zoos/botanische 
Gärten, Schlösser & Gärten dürfen ö�nen, evtl. ist eine Termin- 
buchung nötig.

•	 Theater, Opern, Konzerthäuser, Bühnen, Kinos o.ä. dürfen ö�nen, 
ein negativer Test ist nötig.

•	 Veranstaltungen, Ansammlungen und ö�entliche Festivitäten 
sind untersagt. (Ausnahme: Gottesdienste und Zusammenkünf-
te nach dem Bayerischen Versammlungsgesetz)

•	 Fitnessstudios dürfen wieder ö�nen. Terminbuchung und ein 
negatives Testergebnis nötig.

•	 ÖNPV: es gilt weiterhin wie im Einzelhandel eine FFP2-Masken-
p�icht

NEU FÜR POING:
Die Dreifachturnhalle darf unter Einhaltung des aktuellen 
Hygienekonzepts und der aktuellen Infektionsschutzmaß-
nahmenverordnung für den Vereinssport wieder ö�nen! 

Erster Bürgermeister Thomas Stark bei der Wiedererö�nung der 
Dreifachturnhalle.

GUT ZU WISSEN:
Personen die über einen Nachweis einer vollständigen Impfung 
gegen COVID-19 mit einem zugelassenen Impfsto� verfügen oder 
einen Nachweis als Genesener vorlegen können, stehen ab Tag 15 
nach der abschließenden Impfung Personen mit Testnachweis 
gleich. Die Kontaktbeschränkungen entfallen. Für Besuche in P�e-
geeinrichtungen ist jedoch weiterhin ein negatives Schnelltes-
tergebnis notwendig.

Kinder bis zum 6. Geburtstag benötigen keinen Testnachweis. 

Die allgemeinen Inzidenz-Regelungen 
im Überblick:
Auf den Seiten 3 und 4 �nden Sie Übersichten zu den aktuellen Ö�-
nungsschritten.

Für weitere Informationen zu den aktuellen Maßnahmen hat das 
Landratsamt Ebersberg eine Sonderrubrik zum Coronavirus auf sei-
ner Website www.lra-ebe.de eingerichtet.

Scannen Sie den QR-Code, um auf die Website des 
Landratsamtes zu kommen:
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Die Gemeinde Poing trauert um

Herrn Georg Hellinger
der am 17. Mai 2021 verstorben ist.

Herr Hellinger war von 1963 bis 1992 bis zu seinem Eintritt 
in den wohlverdienten Ruhestand im Rathaus als Kämmerer 

und Geschäftsleiter beschäftigt.

Er war ein freundlicher und stets hilfsbereiter
Kollege und Mitarbeiter.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Poing, 27. Mai 2021

Gemeinderat und Belegschaft
Thomas Stark, Erster Bürgermeister

Personalratsvorsitzender
Ulrich Huber
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Testmöglichkeiten rund um Poing
(sto) An folgenden Stellen in und um Poing besteht derzeit die 
Möglichkeit, sich auf das Coronavirus per PCR- bzw. Schnelltest 
testen zu lassen:

PCR-Test

Bezeichnung Adresse Anmeldung

Diagnostikzentrum 
Ebersberg

Sparkassenplatz, 
85560 Ebersberg

Nur mit Termin
08092 / 823-686

Testzentrum 
Kirchheim

Räterstraße 18, 
85551 Kirchheim

ohne Anmeldung 
möglich, jedoch 

empfohlen 

Corona-Test 
Baldham

Bahnhofsplatz 1, 
85598 Vaterstetten

Testzentrum Haar
Wasserburger 
Straße 43-47, 
85540 Haar

ohne  
Anmeldung

Testcenter im 
München  

Airport Center 
(MAC)

Nordallee 24, 
85356 München

ohne Anmeldung 
möglich, jedoch 

empfohlen

Schnelltest

Bezeichnung Adresse Anmeldung

Testzentrum im 
Hotel Poinger Hof

Gruber Straße 40,
85586 Poing 

Drive-in 
Testzentrum am 

Volkfestplatz

Am Hanselbrunn, 
85586 Poing

Online-Anmeldung 
erforderlich

Testzentrum Poing 
Seewinkel Center

Bergfeldstraße 11, 
85586 Poing 0211 / 36 87 97 0
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Testzentrum 
bei der BayWa

Gruber Straße 60,
85586 Poing

Mary’s Apotheke
Alte Gruber  

Straße 1,  
85586 Poing

08121 / 8 88 00 01
oder online

Herz-Apotheke 
im Ärztehaus

Bürgerstr. 2, 
85586 Poing 08121 /  99 55 00

Tiergesundheits-
dienst Bayern e.V.

Senator-Gerauer-
Straße 23,

85586 Poing
089 / 90 91-283

Testzentrum
Kirchheim

Räterstraße 18,
85551 Kirchheim ohne Anmeldung

LIMA Testzentrum
Feldkirchen

Otto-Lilienthal- 
Ring 1, 

85622 Feldkirchen

Aktuelle Informationen zur 
Corona-Schutzimpfung
(ug) Zum Stand 26.05.2021 haben im Landkreis Ebersberg bereits 
60.122 Personen die Erstimpfung erhalten. Die Zweitimpfung ha-
ben 19.964 Personen erhalten. Das entspricht einer Impfquote von 
41,78 % der Landkreisbevölkerung. 13,87 % der Bürger*innen ha-
ben einen vollständigen Impfschutz. 

Aktuell werden in den Impfzentren alle Personen der Impfpriorität 2 
und vereinzelt 3 geimpft. Bei den niedergelassenen Hausärzten wur-
de die Impfpriorisierung aufgehoben.
Somit kann sich jetzt jeder Bürger um einen Impftermin bewerben.
Ab 7. Juni 2021 ist geplant, die Impfpriorisierung deutschlandweit 
aufzuheben. 

Terminvereinbarung Impfaußenstelle Poing:

Aufgrund der hohen Nachfrage nach Impfterminen in Poing kann 
es aktuell noch zu Engpässen bei den verfügbaren Terminen kom-
men. Sollten zum Zeitpunkt der Buchung keine Termine verfügbar 
sein, obwohl Sie zur Terminbuchung aufgefordert wurden, dürften 
jedoch in den nächsten Tagen Termine verfügbar werden. Daher bit-
ten wir Sie, etwas später eine erneute Terminbuchung zu versuchen.

Sollten Sie bereits die Erstimpfung im Impfzentrum in Ebersberg er-
halten haben, ist eine Umbuchung für die Zweitimpfung auf die 
Außenstelle in Poing aus technischen Gründen leider nicht möglich.

Hinweise zur Standortwahl:
Wenn Sie sich zur Impfung über das Webportal registriert haben, wird 
immer als zuständiges Impfzentrum das Impfzentrum Ebersberg an-
gezeigt. Diese Zuordnung hat noch keine Auswirkung darauf, ob die 
Impfung in Poing oder Ebersberg vorgenommen wird. Wenn Sie in-
formiert werden, dass eine Terminbuchung möglich ist, können Sie 
in diesem Zuge einen Standort für die Impfung wählen.

Grundsätzlich erfolgt die Anmeldung und Terminvereinbarung 
für die Impfaußenstelle in Poing über die unten beschriebenen 
Wege.

ANMELDUNG ZUR IMPFUNG
Online Registrierung

Bei Interesse an einer Coronaschutzimpfung
können Sie sich bei vielen Hausärzten oder 

online auf der Webseite registrieren:

www.impfzentren.bayern

Telefonische Registrierung
 

über die Hotline des Impfzentrums 

08092 / 863 140

Die Hotline ist 
täglich von 06.00 bis 22.00 Uhr erreichbar.

    TIPP    
 Um Wartezeiten zu vermeiden

nutzen Sie bitte vor allem auch Zeiten früh morgens
oder am späteren Abend 

zur Kontaktaufnahme.

Weitere Informationen zur Coronaschutzimpfung sowie den Auf-
klärungsbogen zur Impfung finden Sie auf der Webseite des 
Landratsamtes Ebersberg unter www.lra-ebe.de.

Corona Info-Hotlines 

(sto) Bei der Gemeinde Poing ist eine Corona Info-Hotline einge-
richtet:

08121 / 97 94-400 
E-Mail: Corona-Info@poing.de

Unter dieser Hotline stehen wir Ihnen für Fragen z. B. zu den Auswir-
kungen der aktuellen Maßnahmen auf Poing oder Schließungen der 
gemeindlichen Liegenschaften gerne zur Verfügung.

Für

Fragen rund um das Impfen
steht Ihnen das Impfzentrum zwischen 06.00 und 22.00 Uhr 

telefonisch zur Verfügung:

08092 / 863 140

Zudem können Sie das Landratsamt Ebersberg unter folgenden 
Kanälen erreichen:

Für Bürger: 08092 / 85 16 16 
Für Gewerbebetriebe und Unternehmen: 08092 / 823 685
Corona-Testzentrum: 08092 / 823 686
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Bürgeranliegen und Besuchsregeln  
in der Corona-Zeit

(pm) Bitte reduzieren Sie Ihren Besuch im Rathaus in der Coro-
na-Zeit auf das Notwendigste. Im Rahmen der Hygienemaßnah-
men im Rathaus bieten wir Ihnen folgende Möglichkeiten an, Ihre 
Bürgeranliegen zu erledigen:

•	 Vorzugsweise per Telefon und E-Mail
•	 Bei zwingender Notwendigkeit vor Ort mit vorheriger  

Terminvereinbarung

Kontakt per Telefon und E-Mail:

Rathaus:  08121 / 97 94 - 0
Zentrale:         post@poing.de  

Bürgerbüro:   -151 / -152 
   buergerbuero@poing.de

Ordnungsamt:  -141 
   ordnungsamt@poing.de

Bauamt:   -305 / -306 / -307  
   bauamt@poing.de

Standesamt, Sozialwesen,  
Rentenversicherung:     -160
   standesamt@poing.de

Abfallamt:   -350 / -351  
   abfall@poing.de

Terminvereinbarung:

www.poing.de/terminvereinbarung

Eine Terminvereinbarung im Wertsto�hof ist nicht erforderlich.

Hygienehinweise:

•	 Es besteht eine FFP2-Maskenp�icht für Besucher.
•	 Bitte benutzen Sie die Handdesinfektionsmittel im Eingangs- 

bereich.
•	 Bitte achten Sie auf den Mindestabstand von 1,50 m.

(schk) Frau Berta Knipsel zum 85. Geburtstag am 22. Mai 2021

31. Mai – Ende der Bewerbungsfrist!
Kulturpreis der Gemeinde Poing 2021

(na) Der Kulturpreis ist dotiert mit 2.000 € und wird in Anerkennung 
künstlerischer und kultureller Leistungen und zur Förderung von 
Kultur und Kunst von der Gemeinde Poing erstmals im Herbst 2021 
verliehen. 

Teilnahmebedingungen 
Der Kulturpreis wird an Personen oder Gruppen verliehen, wenn die-
se durch Geburt, Leben, Werk oder Wirken mit der Gemeinde Poing 
verbunden sind und sie auf den Gebieten der Bildenden und Dar-
stellenden Künste, der Musik und Literatur oder der Heimat- und 
Brauchtumsp�ege besondere Leistungen erbracht haben. Eine Per-
son oder eine Gruppe kann nur einmal mit dem Kulturpreis ausge-
zeichnet werden. Das Mindestalter beträgt zum Eingang der Bewer-
bung 14 Jahre. 

Ausgezeichnet werden Künstler, Kulturschaffende und Nach-
wuchstalente wenn

a) ihr künstlerisches oder kulturelles Scha�en in der Gemeinde Ak-
zente setzt

b) ihre herausragende künstlerische Begabung förderungswürdig ist
c) sie in besonderer Weise das kulturelle Leben gestalten und die 

Kulturszene beleben
d) ihr kulturelles Engagement die Lebensqualität der Gemeinde 

mehrt
e) ihr Kulturprojekt eine nachhaltige Entwicklung und Bedeutung 

erkennen lässt.
Bewerbung

Jeder, der die Teilnahmebedingungen erfüllt kann sich bewerben. 
Jeder hat ein Vorschlagsrecht. Der Vorschlag ist schriftlich zu begrün-
den. Über die Vergabe des Preises entscheidet eine Jury.
Die vollständigen Antragsunterlagen sind bis 31. Mai 2021 (Postein-
gang) beim Kulturamt der Gemeinde Poing einzureichen. Sie haben 
Angaben zu Person, Vita und Oeuvre, den zu würdigenden Leistun-
gen (inkl. Bilder mit Nutzungsrechten) und eine schriftliche Begrün-
dung (max. 1 DIN A4-Seite) zu enthalten. Die Bewerbung ist kosten-
frei. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Kulturamt Gemeinde Poing
Kennwort: Kulturpreis

Rathausstraße 3, 85586 Poing 

Poing, im Mai 2021

Bildband „Mein Poing im Fokus“
Machen Sie mit!

(na) Gemeinsam mit Ihnen möchten wir einen hochwertigen Bild-
band mit ästhetischen, künstlerischen und aktuellen Fotogra�en 
scha�en. Aufgerufen ist ausdrücklich jeder, ob Hobby- oder Pro�fo-
tograf, Alt oder Jung, der außergewöhnliche Bildmotive aus Poing, 
Grub und Angelbrechting zu bieten hat.
Bei der Auswahl legen wir Wert auf hohe fotogra�sche Qualität, eine 
besondere fototechnische Leistung und einen ästhetischen Gesam-
teindruck. Wir wählen aus Ihren Einsendungen besondere Unikate, 
ungewöhnliche Ansichten und klassische Perspektiven aus. 

Machen Sie mit! Wir sind gespannt auf Ihren persönlichen Blick durch 
Ihre Kamera. Sie können bis zu 10 Fotogra�en einreichen. Einsende-
schluss der druckfähigen Bilder (mind. 300 dpi) ist der 30. Juni 2021. 
Die Verö�entlichung ist geplant für Dezember 2021. 

Kontakt: Kulturamt Gemeinde Poing, kultur@poing.de,
08121 / 97 94-125 
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Ausschreibung für Initiativen

Verleihung des Integrationspreises 2021
(na) Die Regierung von Oberbayern schreibt den 13. Integrations-
preis für Oberbayern aus. Der Preis ist mit 5.000.- Euro dotiert. 

Mit dem Integrationspreis werden oberbayerische Initiativen ausge-
zeichnet, die Integration erfolgreich und nachhaltig vorleben und die 
sich für ein interkulturelles Miteinander einsetzen. Reichen Sie Ihr In-
tegrationsprojekt aus folgenden Bereichen jetzt ein:

Wirtschaft, Kultur, Bildung, Sport, Soziales, 
Gesundheit und Demogra�e

Bewerbungsschluss ist Mittwoch, der 30. Juni 2021. 

Ihre Bewerbung senden Sie per E-Mail an die Regierung von Ober-
bayern: 

projektmanagement@reg-ob.bayern.de
Stichwort Integrationspreis

Weitere Informationen �nden Sie auf unserer Homepage: 
www.poing.de. 

Hinweis auf die nächste Sitzung  
des Bau- und Umweltausschusses
(nb) Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses �ndet 
statt am

Dienstag, den 08.06.2021 um 18.30 Uhr
im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr, 
Friedensstraße 1, 85586 Poing

Die Tagesordnung wird ab Mittwoch, den 02.06.2021 an den amt-
lichen Bekanntmachungstafeln sowie auch online im Bürger- und 
Ratsinformationssystem (siehe https://ris.komuna.net/poing) be-
kannt gegeben.

Hinweise zu den Sitzungen:
Gemäß Empfehlungen des Bayerischen Staatsministeriums des In-
nern, für Sport und Integration vom 10.12.2020 sollen die Sitzungen 
des Gemeinderates und seiner Ausschüsse vorerst auf das unbedingt 
notwendige Mindestmaß beschränkt werden, das erforderlich ist, um 
unverzichtbare, unaufschiebbare Entscheidungen tre�en zu können.

Die Sitzungen sind zum Teil ö�entlich, allerdings ist dem Interesse 
an der Vermeidung von Ansteckungen Rechnung zu tragen. Hier-
bei sind die Empfehlungen des Robert Koch-Instituts zu beachten, 
das gilt vor allem für die Einhaltung eines ausreichenden Mindest-
abstandes von 1,5 m aller Teilnehmer. Deshalb gibt es nur eine be-
grenzte Anzahl an Zuschauerplätzen. Zudem herrscht Maskenp�icht 
für alle Teilnehmer.
Unabhängig davon bitten wir Angehörige von Risikogruppen den 
Sitzungen als Zuhörer fernzubleiben.

Da der Mindestabstand im Sitzungssaal der Gemeinde nicht 
eingehalten werden kann, finden die Sitzungen derzeit im 
Feuerwehrgerätehaus bzw. in der Dreifachsporthalle statt. 

Die ö�entlichen Beschlussvorlagen werden eine Stunde vor Sit-
zungsbeginn in das Ratsinformationssystem unter https://ris.ko-
muna.net/poing hochgeladen.

In diesen Räumen ist keine W-LAN-Verbindung vorhanden.

Ö�entliche Bekanntgabe des Landratsamtes Ebersberg

Allgemeinverfügung des Landkreises 
Ebersberg zur Anordnung eines Impfverbots 
gegen die Infektion mit Boviner Virus Diarrhoe 
(BVD) nach der Verordnung (EU) 2016/429 und 
der Delegierten Verordnung (EU) 2020/689
Aufgrund des Art. 46 Abs. 1 Buchst. a) der Verordnung (EU) 2016/429 
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 9. März 2016 zu 
Tierseuchen und zur Änderung und Aufhebung einiger Rechtsak-
te im Bereich der Tiergesundheit („Tiergesundheitsrecht“), zuletzt 
geändert durch Art. 1 ÄndVO (EU) 2018/1629 vom 25.7.2018 (ABl. L 
272 S. 11), Art. 71 Abs. 1 Buchts. b), Art. 72 Buchst. f ) und Anhang IV 
Teil VI Kapitel 2 Abschnitte 1 und 2 der Delegierte Verordnung (EU) 
2020/689 der Kommission vom 17. Dezember 2019 zur Ergänzung 
der Verordnung (EU) 2016/429 des Europäischen Parlaments und des 
Rates hinsichtlich Vorschriften betre�end Überwachung, Tilgungs-
programme und den Status „seuchenfrei“ für bestimmte gelistete 
und neu auftretende Seuchen sowie Art. 3 Abs. 1 Nr. 3 des Gesetzes 
über den ö�entlichen Gesundheits- und Veterinärdienst, die Ernäh-
rung und den Verbraucherschutz sowie die Lebensmittelüberwa-
chung (Gesundheitsdienst- und Verbraucherschutzgesetz – GDVG) 
vom 24. Juli 2003 (GVBl. S. 452, 752, BayRS 2120-1-U/G), das zuletzt 
durch § 1 des Gesetzes vom 24. Juli 2020 (GVBl. S. 370) geändert wor-
den ist, ergeht für das gesamte Gebiet des Landkreises, folgende:

Allgemeinverfügung

I.
1.  Die Impfung von Rindern gegen die Infektion mit dem BVD-Virus 

(BVDV) ist ab dem 15. Mai 2021 im gesamten Gebiet des Landkrei-
ses Ebersberg verboten.

2.  Die zuständige Behörde kann im Fall eines Ausbruchs eine Aus-
nahme vom Impfverbot nach vorgenannter Nummer 1 gestat-
ten, wenn

a)  die Ergebnisse der epidemiologischen Untersuchung und der 
Untersuchungen gemäß Artikel 25 Delegierte Verordnung (EU) 
2020/689 gezeigt haben, dass von dem Ausbruch nur eine be-
grenzte Zahl von Betrieben betro�en war und

b)  nur eine begrenzte Zahl von Rindern, die von der zuständigen Be-
hörde zur Bekämpfung des Ausbruchs für erforderlich gehalten 
wird, unter Aufsicht der zuständigen Behörde geimpft wird und 
die Impfung für jedes Tier dokumentiert wird.

3.  In Rinder haltende Betriebe im Landkreis Ebersberg dürfen ab dem 
15. Mai 2021 ausschließlich BVDV-unverdächtige Rinder eingestellt 
werden, die nicht gegen die BVDV-Infektion geimpft worden sind. 
Die BVDV-unverdächtigen, nicht gegen die BVDV-Infektion 
geimpften Rinder nach Satz 1 müssen von einem schriftlichen 
oder elektronischen Nachweis über die BVDV-Unverdächtigkeit 
des jeweiligen Rindes begleitet sein.

II.
Die sofortige Vollziehung der in Abschnitt I getroffenen Re-
gelungen wird nach § 80 Absatz 2 Satz 1 Nummer 4 der 
Verwaltungsgerichtsordnung im ö�entlichen Interesse angeordnet.

III.
Diese Allgemeinverfügung gilt am auf die ö�entliche Bekanntma-
chung folgenden Tag als bekannt gegeben.

IV.
Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten erhoben.

Gründe:

A.
Das Landratsamt Ebersberg ist für den Erlass dieser Allgemeinverfü-
gung sachlich und örtlich zuständig gem. Art. 3 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 2 
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GDVG und Art. 3 Abs. 1 Nr. 2 des Bayerischen Verwaltungsverfah-
rensgesetzes (BayVwVfG).

Die BVDV-Infektion ist eine gelistete Tierseuche der Rinder.

Seit dem 01.01.2011 wird die BVD in Deutschland staatlich bekämpft. 
Seither ist ein kontinuierlicher Rückgang der Zahl BVDV-in�zierter 
Bestände zu verzeichnen. Die Tilgung der Tierseuche BVD und die 
Anerkennung Bayerns als BVDV freie Region im Sinne des Art. 36 
der Verordnung (EU) Nr. 2016/429 sind das Ziel. Ein solcher Status 
ermöglicht es, durch verp�ichtende Zusatzgarantien beim Verbrin-
gen von Rindern die Rinderbestände in Bayern vor BVDV-Neuinfekti-
onen zu schützen. Die günstige epidemiologische Situation und die 
Tatsache, dass der überwiegende Teil der Betriebe in Bayern Impfun-
gen gegen BVD nicht mehr durchführt, erlauben den Erlass eines ab 
dem 15. Mai 2021 geltenden Impfverbotes.

Rechtsgrundlage für die Anordnung eines Impfverbots ist Art. 46 
Abs. 1 Buchst. a) der Verordnung (EU) 2016/429. Hiernach können 
Verbote und Beschränkungen in Bezug auf die Verwendung von Tier-
arzneimitteln ergri�en werden. Für die Erlangung des Status „frei von 
BVD in Bezug auf gehaltene Rinder“ bzw. die Aufrechterhaltung die-
ses Status ist ein Verbot der Impfung für gehaltene Rinder gemäß 
Anhang IV Teil VI Kapitel 2 Abschnitte 1 und 2 der Delegierten Ver-
ordnung 2020/689 gesetzlich vorgeschrieben.

Die Einstellungsanordnung in Abschnitt I Nummer 3 ist auf Art. 18 
Abs. 1 Buchst. a) v) der Delegierten Verordnung 2020/689 gestützt. 
Danach haben die Unternehmer sämtliche von der zuständigen Be-
hörde als notwendig erachtete Maßnahmen zu erfüllen. Die Maß-
nahme, dass nur Rinder, die nicht gegen die BVDV-Infektion geimpft 
worden sind, in Rinder haltende Betriebe eingestellt werden dürfen, 
ist notwendig, weil eine Unterscheidung von Impf- und Feldvirus-
antikörpern bei BVDV nicht möglich ist. Nur die Antikörperfreiheit 
beweist somit sicher die Abwesenheit des BVDV im Rinderbestand. 
Ein Betrieb kann weiterhin einen Status „frei von BVD“ gemäß Arti-
kel 18 Absatz 1 i. V. m. Anhang IV Teil VI Kapitel 1 Abschnitt 2 Nr. 1 
Buchstabe d der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 2020/689 der Kom-
mission nur aufrechterhalten, wenn in den Betrieb nur Rinder ein-
gestellt werden, die nicht gegen BVDV geimpft wurden, sofern der 
Betrieb in einer BVD-freien Zone liegt. Der Status „BVD-freie Zone“ 
nach Artikel 72 Buchstabe f der Delegierten Verordnung 2020/689 
wurde bereits beantragt.

Dem Impfverbot stehen keine Belange der Tierseuchenbekämpfung 
entgegen. In Anbetracht der unter Abschnitt I dargelegten epide-
miologischen Situation bzw. des erreichten Standes der Tilgung der 
Tierseuche ist eine Impfung für einen Abschluss des Tilgungsverfah-
rens und zur Inanspruchnahme weiterer Schutzgarantien nicht ziel-
führend. Die mit einer Impfung verbundene Unsicherheit in Bezug 
auf die Virusfreiheit stellt bei der Vielzahl der Kontaktmöglichkeiten 
im Viehverkehr ein nicht vertretbares Risiko für die BVDV-freie Rin-
derpopulation dar.

Eine Einschleppung von BVDV wird auch dadurch verhindert, dass 
gemäß Abschnitt I Nummer 3 der Allgemeinverfügung ausschließ-
lich BVDV-unverdächtige Rinder in Bestände verbracht werden 
dürfen. Neuinfektionen werden in erster Linie auf den Zukauf von 
nicht-virusfreien Tieren zurückgeführt.
Eine vorbeugende Schutzimpfung von Rindern gegen die BVDV-In-
fektion ist deshalb entbehrlich.

In Rinderbestände dürfen daher ab dem 15. Mai 2021 nur noch 
BVDV-unverdächtige Rinder eingestellt werden, die nicht gegen die 
BVDV-Infektion geimpft worden sind.

Die angeordneten Maßnahmen in Abschnitt I des Tenors verstoßen 
auch nicht gegen den Grundsatz der Verhältnismäßigkeit. Sie ver-
folgen in erster Linie den Zweck der Förderung der Tiergesundheit, 
der Verhinderung von Reinfektionen und der Verhinderung volks-
wirtschaftlicher Schäden.

Sie dienen damit dem ö�entlichen Interesse. Zur Förderung der all-
gemeinen und spezi�schen Tiergesundheit sind Seuchen zu be-
kämpfen und, soweit möglich, zu tilgen. Die im Zuge der Allgemein-
verfügung getro�enen Maßnahmen sind unerlässliche Maßnahmen 
bei der BVDV-Bekämpfung.
Insbesondere die große Zahl bereits BVDV-unverdächtiger Betriebe 
hat ein hohes Interesse daran, weiterführende Schutzmaßnahmen 
auf Grundlage der angestrebten Erklärung der Seuchenfreiheit ge-
mäß der Delegierten Verordnung (EU) 2020/689 der Kommission in 
Anspruch nehmen zu können, um diese Seuchenfreiheit auch auf 
Betriebsebene sicherzustellen.

Zur Verfolgung dieser Zwecke sind das Impfverbot und die Ein-
stellungsanordnung geeignete Maßnahmen, um den Anteil nicht 
geimpfter BVDV-freier Tiere innerhalb der Rinderpopulation konti-
nuierlich zu erhöhen und wesentliche Voraussetzung zur Gewährung 
des Status „frei von BVD in Bezug auf gehaltene Rinder“ auf Grund-
lage der Delegierten Verordnung (EU) 2020/689 der Kommission.

Um eine Anerkennung durch die Kommission zu erreichen, sind das 
Impfverbot und die Beschränkung der Einstellungsmöglichkeiten 
erforderlich. Es gibt keine alternativen Möglichkeiten, mit denen 
die angestrebten Ziele gleich gut erreicht werden könnten und die 
gleichzeitig gleich wirksam sind.

Das Impfverbot und die Einstellungsanordnung sind ferner ange-
messen, da das ö�entliche Interesse an der Bekämpfung der Seuche 
das Interesse der Rinderhalter am freien Bestimmungswillen über ihr 
Eigentum überwiegt. Bei den Verfügungen handelt es sich lediglich 
um Nutzungsbeschränkungen.
Diese stellen keine Eigentumsentziehung dar.

Eine BVDV-Infektion kann zu massiven klinischen Erscheinungen 
und damit wirtschaftlichen Einbußen führen. Auch die erforderli-
chen seuchenprophylaktischen Maßnahmen zum Schutz der Betrie-
be, die die BVD getilgt haben, vor Reinfektionen bedeuten für die-
se Unternehmen nicht unerhebliche wirtschaftliche Aufwendun-
gen für Biosicherheitsmaßnahmen, welche nicht durch den Betrieb 
selbst, sondern die Tierhaltungen in der Region mit niedrigerem seu-
chenhygienischen Status bedingt werden. Aus dem Vorgenannten 
ergibt sich, dass das ö�entliche Interesse an den angeordneten Maß-
nahmen die Interessen der dadurch betro�enen Tierhalter am frei-
en Bestimmungswillen über ihr Eigentum überwiegt. Dem Interes-
se der betro�enen Tierhalter, mit ihren Tieren nach Belieben verfah-
ren zu können, stehen mögliche erhebliche wirtschaftliche Schäden, 
der Schutz der freien Bestände und die Tiergesundheit als zwingen-
de Gründe gegenüber. Zudem dienen die angeordneten Maßnah-
men dazu, die Anerkennung als BVDV-freie Zone zu erreichen. Da-
mit geht wegen des höheren Tiergesundheitsstandards der Rinder 
eine Verbesserung der Handelsmöglichkeiten für alle Tierhalter ein-
her. Da dies allen Rinderhaltern zugutekommt, dienen die Maßnah-
men letztlich auch den Interessen der von den Maßnahmen betrof-
fenen Tierhalter.

Darüber hinaus ist in Abschnitt I Nummer 2 der Allgemeinverfügung 
zur Vermeidung unbilliger Härte eine Ausnahmemöglichkeit vorge-
sehen. So kann für Rinderhaltungen, von der zuständigen Behör-
de im Einzelfall eine Ausnahme vom allgemeinen Impfverbot er-
teilt werden.

III.
Die sofortige Vollziehbarkeit der Nummern 1 bis 3 des Abschnitts 
I dieser Allgemeinverfügung wurde nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) im überwiegenden ö�entli-
chen Interesse angeordnet.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung unter Abschnitt II die-
ser Allgemeinverfügung wurde auf der Grundlage des § 80 Absatz 
2 Nummer 4 VwGO erlassen. Es liegt im besonderen ö�entlichen 
Interesse, dass die zur wirksamen Seuchenbekämpfung erforder-
lichen Maßnahmen ohne zeitlichen Verzug durchgeführt werden 
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können. Diesem besonderen ö�entlichen Interesse stehen keine 
vorrangigen oder gleichwertigen Interessen des Tierhalters gegen-
über, die es rechtfertigen könnten, die Wirksamkeit der Allgemein-
verfügung bis zu einer zeitlich noch nicht absehbaren unanfecht-
baren Entscheidung hinauszuschieben. Aufgrund des erreichten 
hohen BVDV-Freiheitsgrades ist es aus fachlichen und rechtlichen 
Gründen erforderlich, die angeordneten Maßnahmen ohne zeitli-
chen Verzug zu vollziehen. Die Maßnahmen sind sowohl im ö�ent-
lichen Interesse wie im Interesse der potentiell gefährdeten Tierhal-
ter unbedingt erforderlich.

IV.
Abschnitt III dieser Allgemeinverfügung beruht auf Art. 41 Abs. 4 S. 
4 BayVwVfG. Von der Möglichkeit der Fristverkürzung wurde wegen 
der für den die Erlangung bzw. Aufrechterhaltung des Status „frei von 
BVD“ Gebrauch gemacht. Die entsprechenden Maßnahmen müssen 
im Interesse einer Erlangung bzw. Aufrechterhaltung des Status un-
verzüglich greifen.

V.
Die Kostenentscheidung beruht auf Art. 13 des Gesetzes zur Ausfüh-
rung des Tiergesundheitsgesetzes.

Hinweise:
Auf die Bußgeldtatbestände des § 32 Abs. 2 Nr. 3 Tiergesundheits-
gesetz wird hingewiesen.
Ein etwaiger Rechtsbehelf gegen Abschnitt I dieser Allgemeinverfü-
gung hat aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung gem. 
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO keine aufschiebende Wirkung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsge-
richt in München, Postfach: 20 05 43, 80005 München, Haus-
anschrift: Bayerstraße 30, 80335 München, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Ge-
richts erhoben werden.

Die Klage kann auch elektronisch in einer für den Schriftformer-
satz zugelassenen Form nach Maßgabe der der Internetpräsenz 
der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) 
zu entnehmendenBedingungen erhoben werden.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern – 
Landratsamt Ebersberg) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung 
oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die übrigen Be-
teiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
•	 Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der 

Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl. S. 390) wur-
de das Widerspruchsverfahren im Bereich des Tiergesundheits-
rechts abgescha�t. Es besteht keine Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen.

•	 Die Klageerhebung per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechts-
behelfen können der Internetpräsenz der Bayerischen Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) entnommen wer-
den.

•	 Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungs-
gerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fäl-
lig.

Peter Heydecker
Regierungsrat

Aus der Gemeinderatssitzung vom 20.05.2021

Bekanntgaben des Bürgermeisters

(nb) Erster Bürgermeister Thomas Stark gab bekannt:

EBE 17 Gruber Straße Anpassung Schutzeinrichtung
Zwischenzeitlich wurde die Schutzeinrichtung an der EBE 17 in 
der Gruber Straße (Verlängerung der Münchner Straße aus Poing 
kommend Richtung Parsdorf ) angepasst. Nach dem Umbau ist 
das Durchkommen von der Verlängerung des Hartgassenwegs aus 
Angelbrechting auf den Geh- und Radweg der EBE 17 Gruber Stra-
ße wieder wie früher möglich.

Ergebnisse des Workshops zur Konzentrations�ächenplanung 
Windenergie vom 07.12.2020
Am 07.12.2020 fand ein Workshop zum Thema Konzentrations�ä-
chenplanung Windenergie statt.

Hierbei wurde festgelegt, dass Arbeitsgruppen benachbarter Ge-
meinden gebildet werden sollen, um informelle, aber zielgerichte-
te und transparente Planungskonzepte zu erarbeiten. Dies würde zu 
einer höheren Akzeptanz in der Bevölkerung führen. Auch könnten 
Planungsabläufe e�ektiver gestaltet werden. Nachbargemeinden 
mit ähnlicher Struktur im Außenbereich könnten sich über die An-
siedlung von Windenergieanlagen abstimmen.

Das weitere Vorgehen wird derzeit landkreisweit abgestimmt.

PKW-Stellplätze Poststraße, Karl-Sittler-Straße
Im Zuge des Bauvorhabens „Ersatzneubau Grundschule an der 
Karl-Sittler-Straße“ wurden auf dem Grundstück 15 oberirdische 
Stellplätze neu hergestellt. Das ausführende Unternehmen ist auf-
gefordert, diese 15 oberirdischen Stellplätze mangelfrei fertigzu-
stellen, damit im Juni 2021 die Nutzungsaufnahme erfolgen kann. 

Es stehen Stellplätze in der Poststraße und der Tiefgarage der Grund-
schule zur Verfügung.

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule; 
Förderrichtlinie
Mit der Änderung der Richtlinie zur Förderung der Jugendsozialarbeit 
an Schulen vom 25.03.2021 verändert sich die Förderung/Zuständig-
keit der gemeindlichen Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mit-
telschule.

Das Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales hat die Richtli-
nie dahin gehend geändert, dass bei einem Personalwechsel die Stel-
le an den ö�entlichen Träger der Jugendhilfe, sprich, an den Land-
kreis Ebersberg, zu übertragen ist. Der Landkreis ist entsprechend 
informiert.

Dies bedeutet für die Gemeinde Poing, dass bei einem Personal-
wechsel die Trägerschaft der Stelle „JaS an der Anni-Pickert-Mittel-
schule“ an das Landratsamt Ebersberg übergeht. 

Die gemeindliche Jugendsozialarbeit an der Grundschule Am 
Bergfeld ist davon nicht betro�en.

Erweiterung des Poinger Impfzentrums
Das Institut für Methodik & Notfallmedizin (kurz IMN), das bereits im 
Hotel Poinger Hof ein Impfzentrum betreibt, wird ab dem 21.05.2021 
eine weitere Teststation auf dem Poinger Volksfestplatz erö�nen. 
Die Gemeinde hat dem IMN hierfür den Volksfestplatz zur Verfü-
gung gestellt.
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Verabschiedung des ehemaligen 
Gemeinderatsmitgliedes Ludwig Berger
(ug) Herr Berger ist mit Ablauf des 30.04.2021 aus dem Gemeinde-
rat ausgeschieden.

Er wurde von Erstem Bürgermeister Thomas Stark auf der Gemeinde- 
ratssitzung am 20.05.2021 verabschiedet. Herr Stark bedankte sich 
für 25 Jahre außerordentlich engagierte Gemeindearbeit in unter-
schiedlichsten Ausschüssen.

Diesem Dank schlossen sich Vertreter aller Fraktionen und Grup-
pierungen an.

Vereidigung des neuen Gemeinderats-
mitgliedes Veronika Reischl

(ug) Für Herrn Berger rückt Frau Veronika Reischl als nächster Listen-
nachfolger der CSU in den Gemeinderat nach.

Frau Reischl erklärte, dass sie bereit ist, das Amt anzutreten und den 
Eid gemäß Art. 31 Abs. 4 Satz 2 der Gemeindeordnung zu leisten.
Erster Bürgermeister Thomas Stark vereidigte Frau Veronika Reischl 
in der Sitzung. 

Änderung der Besetzung der Ausschüsse
(nb) Durch das Ausscheiden des bisherigen Gemeinderatsmitgliedes 
Ludwig Berger ist eine Neubesetzung der Ausschüsse vorzunehmen. 

Es wird folgende Neubesetzung der Ausschüsse aufgrund des Vor-
schlags der CSU-Fraktion vorgenommen:

Haupt- und Finanzausschuss
als Mitglied: Frau Veronika Reischl (bisher Ludwig Berger) 

Bau- und Umweltausschuss
als Vertreterin: Frau Veronika Reischl (bisher Ludwig Berger)

Rechnungsprüfungsausschuss
als Vertreter: Herr Martin Pfürmann (bisher Ludwig Berger)

Fortschreibung der Einwohnerprognose 
bis 2035; 
Bedarfsentwicklung für Kindertagesstätten  
und Schulen
(schmj) Bezugnehmend auf die letzte Einwohnerprognose, vorge-
stellt im Gemeinderat am 02.07.2017, erfolgte durch Frau Dr. Pethe 
(büro für räumliche entwicklung - bre) die Fortschreibung der Ein-
wohnerprognose bis 2035 zum Stand Mai 2021.
Die Fortschreibung der Einwohnerprognose zum Stand Mai 2021 
dient zur Kenntnis.
Eine Beschlussfassung ist nicht vorgesehen.

Die Zusammenfassung kann anhand einer PowerPoint-Präsenta-
tion auf der Homepage der Gemeinde Poing eingesehen werden.

Zusammenfassung:

•	deutliches	Wachstum	der	Zahl	der	Kinder	und
  Jugendlichen in Poing

•	sehr	gute	Betreuungsinfrastruktur	mit	ausreichend	Platzkapazitäten
  – bis 2028 für Krippe, Kindergarten, Ganztag
  – bis 2025 für Hort und Mittagsbetreuung (ohne 
      Nachfragesteigerung)

•	langfristige	Umorganisation	der	Nachmittagsbetreuung
  wegen Rechtsanspruch ab 2026

•	Raumkapazitäten	in	GS	und	MS	ausreichend

Neue Möglichkeiten zur digitalen Ratsarbeit 
(nb) In der Sitzung des Gemeinderats vom 25.03.2021 informier-
te die Verwaltung bereits erstmalig über die neuen Möglichkeiten 
aufgrund des „Gesetzes zur Änderung der Gemeindeordnung, Land-
kreisordnung, Bezirksordnung und weiterer Gesetze zur Bewälti-
gung der Corona-Pandemie“. Durch diese in der Bayerischen Ge-
meindeordnung vorgenommenen Änderungen ist nun grundsätz-
lich eine audiovisuelle Zuschaltung von Gemeinderatsmitgliedern 
zu Sitzungen der gemeindlichen Gremien möglich.

Im Rahmen der Bekanntgabe in der Gemeinderatssitzung vom 
25.03.2021 wurde eine weitere Behandlung des Themas auf Basis 
der Ausführungshinweise des Innenministeriums vorgeschlagen. 
Seit dem 30.04.2021 liegen diese nun vor. Daher möchten wir heute 
über die neuen Erkenntnisse zur Umsetzung und die Einschätzung 
der Verwaltung berichten.

Im Rahmen der Ausführungshinweise wurden den Gemeinden lei-
der nur wenige Hilfestellungen gegeben, größtenteils wurden hier 
Ausschnitte aus der Gesetzesbegründung abgedruckt.

Stellungnahme der Verwaltung:
Die Rechtsverbindlichkeit von Beschlüssen, die im Gemeinderat ge-
tro�en werden ist ein besonders entscheidender Punkt in der Ar-
beit des kommunalen Gremiums. Durch die mögliche audiovisuelle 
Zuschaltung von Gremiumsmitgliedern besteht hier jedoch durch 
eventuell auftretende Verbindungsprobleme eine nicht unerhebli-
che Gefährdung für die Rechtsverbindlichkeit der Beschlüsse. Sollte 
bei einem Gremiumsmitglied während der Sitzung die Verbindung 
abbrechen und er deshalb nicht an der Abstimmung teilnehmen 
können, wäre die Sitzung zu unterbrechen. Erfolgt keine Sitzungs-
unterbrechung kann der getro�ene Beschluss angefochten werden. 
Dies gilt nicht, wenn der Grund für die Nichtzuschaltung beim Gre-
miumsmitglied selbst liegt, was aber in der Praxis vermutlich nicht 
unwiderlegbar zu beweisen sein wird.

Da grundsätzlich auch nichtö�entliche Sitzungen mit audiovisueller 
Zuschaltung abgehalten werden können, ist an die Plattform und die 
Übertragungsorganisation ein besonders hoher Anspruch bezüglich 
der Informationssicherheit zu stellen. Hier sieht die Verwaltung mas-
sive Probleme, die Nichtö�entlichkeit zu gewährleisten. 
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Neben der Frage der Rechtsverbindlichkeit ist das Thema Daten-
schutz und Informationssicherheit ein wichtiger Punkt. Für die Vi-
deoübertragung müsste seitens der Gemeinde Poing eine Über-
tragungsplattform bereitgestellt werden. Diese Plattform hat die 
Anforderungen der DSGVO zu erfüllen. Aufgrund der aktuellen 
Rechtsprechung im Bereich des Datenschutzes ist es zwingend er-
forderlich einen Anbieter zu wählen, der die Daten ausschließlich in-
nerhalb der europäischen Union verarbeitet. Zudem darf der Daten-
verarbeiter kein Tochterunternehmen eines amerikanischen Unter-
nehmens sein. Aufgrund dieser Rahmenbedingungen ist der Kreis 
der möglichen Anbieter stark beschränkt. Bei der Bereitstellung der 
Plattform fallen Kosten für den Erwerb der Lizenz sowie für den Be-
trieb der Server an. 

Um die audiovisuelle Zuschaltung zu ermöglichen, ist neben der 
Plattform eine entsprechende Übertragungstechnik erforderlich. Im 
Rahmen der Rathausertüchtigung ist bereits geplant, den Sitzungs-
saal mit einem entsprechenden Videokonferenzsystem auszustat-
ten. Da Corona bedingt die Sitzungen aber aktuell entweder in der 
Dreifachturnhalle oder im Schulungsraum der Feuerwehr statt�n-
den, müsste für diese Zeit die entsprechende technische Ausstat-
tung angemietet werden. Eine andere Gemeinde aus dem Landkreis 
Ebersberg hat hierzu von einem Fachbetrieb für Veranstaltungstech-
nik ein Angebot erhalten und uns dieses anonymisiert zur Verfü-
gung gestellt. Gemäß dieser Kostenau�istung fallen alleine für die 
Anmietung der Übertragungstechnik Kosten in Höhe von 6.740,55 € 
pro Sitzung an.

Neben den Kosten für die Plattform und die Übertragungstechnik 
sind auch Personalkosten zu berücksichtigen. Im Vorfeld und wäh-
rend der Sitzung müsste zur Einrichtung und Überwachung der Tech-
nik sowie zur eventuellen Problembehebung mindestens ein zusätz-
licher Gemeindemitarbeiter aus der IT anwesend sein. Dies würde 
auch gelten, wenn der Sitzungssaal nach der Rathausertüchtigung 
und nach den Coronabeschränkungen wieder genutzt werden kann.

Wir weisen darauf hin, dass in den Ausweich-Sitzungsräumen in der 
Coronazeit (Turnhalle und Feuerwehrübungsraum) genügend Ab-
stand beim Sitzen zwischen den Personen vorhanden ist. Zudem 
sollen die Sitzungsteilnehmer negativ getestet zur Sitzung kommen 
und FFP2 Masken tragen. Für ausreichend Lüftung und Desinfekti-
onsmittel ist ebenfalls gesorgt.

Von Seiten der Gemeindeverwaltung wurde aufgrund der angespro-
chenen Problemfelder empfohlen, keine audiovisuelle Zuschaltung 
zu Sitzungen des Gemeinderats oder der Ausschüsse einzuführen.

Der Gemeinderat folgte der Empfehlung der Verwaltung und be-
schloss einstimmig, dass keine Änderung der Geschäftsordnung 
des Gemeinderates zur Ermöglichung der audiovisuellen Zuschal-
tung erfolgen soll.

Glasfaseranschluss für die Grundschule Am 
Bergfeld und die Anni-Pickert-Schule
(ro) Aufgrund der Richtlinie zur Förderung von Glasfaseranschlüssen 
und WLAN für ö�entliche Schulen, Plankrankenhäuser und Rathäu-
ser besteht die Möglichkeit für den erstmaligen Glasfaseranschluss 
eine Förderung zu erhalten. 

Für die Grundschule in der Karl-Sittler-Straße ist der Glasfaseran-
schluss mit der Schulförderung für die Baumaßnahme Ersatzneu-
bau durch Art. 10 FAG und Art. 13 c FAG abgegolten. Der Anschluss 
wurde im Mai 2021 fertiggestellt und wird demnächst mit dem An-
schluss des Rathauses in Betrieb genommen.

Für die Bezuschussung von 80 % zur Herstellung des Glasfase-
ranschlusses für die Grundschule Am Bergfeld und die Anni-Pi-
ckert-Schule ist laut Förderrichtlinie ein Beschluss des zuständigen 
Organs über die Durchführung der Maßnahme und die Einholung 
von drei Angeboten erforderlich. 

Für die Grundschule Am Bergfeld ist von Kosten in Höhe von ca. 
28.000 € und für die Anni-Pickert-Schule von Kosten in Höhe von 
voraussichtlich 72.000 € auszugehen.

Der Gemeinderat hat einstimmig folgender Beschluss gefasst:
Dem Glasfaseranschluss für die Grundschule Am Bergfeld und der 
Anni-Pickert Grund- und Mittelschule wird zugestimmt.

Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, erforderliche An-
gebote einzuholen, die Förderanträge zu stellen und den Auftrag an 
den günstigsten Bieter zu erteilen.

Erlass einer neuen Verordnung zum Schutz der 
Bäume in der Gemeinde Poing (Baumschutz-
verordnung); Verfahren nach Art. 52 Abs. 1 
BayNatSchG;
Behandlung der eingegangenen Stellungnah-
men; Beschluss zur Durchführung des erneu-
ten Beteiligungsverfahrens
(cw) Der Entwurf der novellierten Baumschutzverordnung wurde in 
der Bau- und Umweltausschusssitzung am 27.04.2021 vorberaten.
Insoweit wird auf den Bericht im Ortsnachrichtenblatt vom 
05.05.2021 (Berichte aus den Gremien) verwiesen.

Unter anderem wurde die Fichte als nicht zu schützender Nadel-
baum festgelegt.

Zur Frage, warum Obstbäume nicht geschützt werden: Diese errei-
chen selten den geschützten Stammumfang (in der Mustersatzung 
des Städtetags ist dies ebenso festgelegt).
Der vorliegende Entwurf ist mit dem Landratsamt Ebersberg, Untere 
Naturschutzbehörde, abgestimmt (Änderungen / Ergänzungen wur-
den in „rot“ dargestellt). Die Abgabe einer weiteren Stellungnahme 
im Rahmen der Fachstellenbeteiligung bleibt jedoch vorbehalten.
Bei der Fachstellenbeteiligung werden u.a. das Landratsamt 
Ebersberg, der Bund Naturschutz, Kreisgruppe Ebersberg, Lan-
desbund für Vogelschutz, Regierung von Oberbayern sowie die 
Nachbargemeinden beteiligt.

Im Rahmen der Diskussion, insbesondere zu § 10 Abs. 3 Ersatzp�an-
zung einigte man sich auf Folgendes: 
Die Liste für Ersatzp�anzungen – „zukunftsträchtige Bäume“ wird 
nicht Bestandteil der Verordnung. Vielmehr werden für die Ersatz-
p�anzung „standortgerechte Laubbäume“ gefordert.
Die geforderte Ersatzp�anzung erfolgt unter Beratung der Antrag-
steller durch die Fachleute vom Baubetriebshof und Berücksichti-
gung des jeweiligen Standortes.

Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:
Dem Entwurf der Verordnung zum Schutz der Bäume in der Gemein-
de Poing (Baumschutzverordnung) vom 20. Mai 2021 wird in der vor-
liegenden Fassung – unter Berücksichtigung der Änderung unter § 
10 Abs. 3 – zugestimmt.
Das erneute Beteiligungsverfahren wird nach Art. 52 Abs. 5 BayNat-
SchG durchgeführt.

Barrierefreie Umgestaltung des Bahnhofs 
Poing; 
Dringlichkeitsantrag der FDP-Fraktion
(voh) Die FDP-Fraktion stellt mit Schreiben vom 15.05.2021 folgen-
den Antrag:
„Die Verwaltung wird beauftragt, unverzüglich Gespräche und Ver-
handlungen mit der DB Station & Service AG (Deutsche Bahn) aufzu-
nehmen mit dem Ziel, im Zuge der derzeitigen Umbaumaßnahmen 
am S-Bahnhof die bestehende Nord-Ost-Rampe zum nördlichen 
Bahnsteig dauerhaft, ggf. in verbessertem Zustand zu erhalten.“
Zur Begründung wurde auf das Antragsschreiben verwiesen.

Stellungnahme der Verwaltung
Durch den barrierefreien Ausbau werden die Bahnsteige von 76 cm 
über Schienenoberkante auf 96 cm über Schienenoberkante ange-
hoben. Die Bahnsteige werden über die neuen Rampen (Steigung 
< 3%) barrierefrei erreichbar sein.
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Au�istung der derzeit gültigen und geplanten 
Straßenbaumaßnahmen
   
(dwo) Stand: 21. KW ab 27.05.2021

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch das 
Landratsamt erteilt:
1. Gruber Straße Kreisverkehr – Einengung der Fahrbahn wg. Her-

stellung der Blumenbeete – 17.05.2021 bis 28.05.2021
2. Hauptstraße 15 – Halbseitige Fahrbahnsperrung mit Voll-

sperrung Gehweg wg. Fernwärmeanschluss – 27.05.2021 bis 
18.06.2021

3. Parsdorfer Straße OT Grub – Einschränkungen auf dem Geh- und 
Radweg mit Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h im Bau-
stellenbereich – 21.04.2021 bis 30.06.2021

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch die Gemein-
de Poing erteilt:
1. Am Hanselbrunn Unterführung – Tempo 30 wg. fehlender Fahr-

bahnmarkierung – 15.12.2020 bis Frühjahr 2021
2. Am Hanselbrunn Sport-Parkplatz – Teilsperrung für Sondernut-

zung – 19.04.2021 bis 31.05.2021
3. Anzinger Str. 3 – Haltverbote, Fahrbahneinengung, Sondernut-

zung für Gerüstaufstellung – 31.05.2021 bis 31.08.2021
4. Bahnhofstraße P&R – Sperrung für Baumaßnahmen der DB – 

08.02.2021 bis voraussichtlich Dezember 2021
5. Bahnhofstraße Unterführung Süd – Teilsperrungen für 

Landschaftsbau – 06.04.2021 bis 30.06.2021
6. Bahnsteigzugang von Plieninger Str. (hinter P&R Gebäude) – 

Gehwegvollsperrung – 30.07.2021 bis 15.09.2021
7. Bürgerstraße Bahnsteigzugang BHF Nord – Gehwegeinschrän-

kungen – 17.05.2021 bis 30.10.2021
8. Carl-Spitzweg-Platz 2 – Fahrbahneinengung wg. Montagegru-

be – 24.05.2021 bis 04.06.2021
9. Eckartstraße 1 - 2 – Haltverbot und Aufgrabungen für Gasan-

schluss - 3 Tage im Zeitraum 12.04.2021 bis 30.05.2021
10. Endbachweg 10 - 12 – Kabelgraben und Montagegruben mit 

Straßenquerung für Stromnetz – 28.04.2021 bis 28.05.2021
11. Endbachweg 12 – Sondernutzung Kabelbrücke – bis 31.05.2021
12. Hauptstraße 30 – Gehwegsperrung für Gasanschluss – 3 Tage 

im Zeitraum 12.04.2021 bis 30.05.2021
13. Hirschbergstraße 11-13 – Haltverbot für Baustellenanfahrt – 

09.04.2021 bis 09.07.2021
14. Kirchheimer Allee – Aufstellung Verkehrszeichen für prov. Bau-

stellenausfahrt – 29.03.2021 bis 03.12.2021
15. Kirchheimer Straße – halbseitige Sperrung mit Lichtzeichenan-

lage für Wasserleitung – 21.04.2021 bis 30.06.2021
16. Markstraße 4a bis  4d – Haltverbot für Sanierungsarbeiten – 

25.05.2021 bis 02.07.2021
17. Mitterfeldring 2, 8, 10, 17 – Montagegrube auf Gehweg – 

24.05.2021 bis 04.06.2021
18. Prielmayrstraße 14 – Haltverbot für Zulieferung – 02.03.2021 

bis 31.12.2021
19. Prielmayrstraße 14 – Sondernutzung Baukran – 09.04.2021 bis 

15.08.2021
20. Rathausstraße 3 und 4 - Reservierung Parkplätze für Sanierungs-

arbeiten Rathaus –11.01.2021 bis 31.10.2022
21. Schulstraße 1b – Haltverbot – 15.06.2021 von 07.00 - 18.00 Uhr
22. Schulstraße 20 bis Parksiedlung 4 – Teilweise Sperrung des Geh-

wegs und der Fahrbahn – 25.05.2021 bis 11.06.2021
23. Sultenstraße 18-21 – halbseitige Sperrung mit Haltverbot wg. 

Stilllegung Hausanschluss – 2 Tage im Zeitraum 31.05.2021 bis 
18.06.2021

24. Watzmannstraße 1-14  – Vollsperrung für Wasserleitung – 
01.03.2021 bis 30.05.2021

25. Welfenstraße 30 – Haltverbot – 31.05.2021 bis 01.06.2021
26. Wilhelm-Hau�-Str. Höhe Rübezahlweg – Sondernutzung Gerüs-

taufstellung – 13.06.2021 bis 26.07.2021

Durch die Baumaßnahmen kann es in den jeweiligen Straßenzü-
gen zu Behinderungen durch Baufahrzeuge kommen. Wir bitten 

Die derzeitig vorhandene Rampe Nord-Ost erfüllt nicht die techni-
schen Voraussetzungen für eine Barrierefreiheit. Durch die Änderung 
der Bahnsteighöhe müsste die Rampe noch steiler gebaut werden.
In der Gemeinderatssitzung vom 14.09.2017 wurde einstimmig der 
Kreuzungsvereinbarung zwischen der DB Netz AG als Baulastträger 
des Schienenweges und der Gemeinde Poing als Baulastträger des 
Fuß- und Radweges zugestimmt. Teil dieser Kreuzungsvereinbarung 
ist die Planung auf Grundlage der in der Gemeinderatssitzung am 
26.03.2015 beschlossenen Variante 4. Diese beschlossene Planung 
beinhaltet lediglich eine Treppenanlage im Bereich Nord-Ost.

Der Entfall der Rampe ist zudem Bestandteil des rechtskräftigen Plan-
feststellungsbeschlusses des Eisenbahnbundesamtes.

Der Gemeinderat hat einstimmig folgenden Beschluss gefasst:
Dem Antrag wird zugestimmt.

Aus der Bau- und Umweltausschusssitzung vom 27.04.2021

Erneuerung Zinkdach Pavillon im 
Sportzentrum Poing – Auftragsvergabe
(mim) Der Bau und Umweltausschuss hat in seiner nichtö�entlichen 
Sitzung am 27.04.2021 folgenden Beschluss gefasst: Der Auftrag für 
die Erneuerung des Zinkdachs für den Pavillon wird an die die Fa. GSP 
Dachtechnik GmbH & Co. KG, 85652 Pliening, zum Angebotspreis von 
brutto 145.108,72 Euro vergeben.

Ausweise und Reisepässe
(kol) Folgende Personalausweise und Reisepässe liegen im Rathaus 
der Gemeinde Poing, Bürgerbüro Zi 011 (EG) zur Abholung bereit:

•	 Reisepässe
Beantragungszeitraum: bis einschließlich 26.04.2021     

•	 Personalausweise*
Beantragungszeitraum: bis einschließlich 10.05.2021        

* Beachten Sie bitte: 
Erst nach Erhalt des „PIN - Briefes“ (PIN-Brief-Versand nur an Perso-
nen ab 16 Jahre) ist die Abholung des Personalausweises möglich.

Alle zurückgelieferten Ausweisdokumente können Sie wäh-
rend der Öffnungszeiten und aktuell nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung abholen:

Montag – Freitag:  08.00 - 12.30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich: 14.00 - 18.00 Uhr

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren bisherigen Ausweis bzw. Pass mit-
zubringen.

Sollte ein Angehöriger oder Bekannter das Ausweisdokument für Sie 
abholen wollen, beachten Sie bitte, dass sich dieser ausweisen und 
eine schriftliche Vollmacht vorlegen muss.

Für Auskünfte oder Terminvereinbarungen erreichen Sie uns unter: 
Tel.: 08121/9794 -151, -152
E-Mail: buergerbuero@poing.de
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Pausenhof der Bergfeldschule – Auftragsver-
gabe der Landschaftsgärtnerischen Arbeiten
(mim) Im westlichen Pausenhof der Bergfeldschule beginnen dem-
nächst die Bauarbeiten für ein zusätzliches Spielgerät / Kletterge-
rüst. Der Auftrag für die Landschaftsgärtnerischen Arbeiten im Pau-
senhof der Bergfeldschule wurde an die Firma Helmut Haas GmbH, 
88239 Wangen-Roggenzell zum Angebotspreis von brutto 33.971,43 
Euro vergeben.

Tonnen-Leerungstermine 
Mai  / Juni 2021
(hug)

Restmülltonnen:
(14 –tägig)

von Dienstag, 8. Juni 2021
     bis Freitag, 11. Juni 2021

 
von Dienstag, 22. Juni 2021

bis Freitag, 25. Juni 2021

Komposttonnen:
(wöchentlich)

Mo/Di/Mi, 31. Mai – 2. Juni 2021

Mo/Di/Mi, 7. – 9. Juni 2021

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße �nden Sie im „Ganzjähri-
gen Leerungsplan“ auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Hinweis zur Papierentsorgung:
Es �ndet in der Regel jeden letzten Samstag im Monat eine Papier- 
sammlung von Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsangaben le-
sen Sie kurz vorher im Gemeindeblatt. Bitte nützen Sie diese Mög-
lichkeit aus. Sie unterstützen dadurch die sammelnden Vereine und 
entlasten die Papiercontainer an den Standplätzen. 

Wir weisen zudem darauf hin, dass die Freiwillige Feuerwehr Poing 
in ihrem Hof eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie Altpa-
pier jederzeit gebündelt einwerfen (keine Kartonagen). Bitte beach-
ten Sie auch hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7 – 19 Uhr. 

Ö�nungszeiten und Verhalten am Wertsto�hof
(hug) Der Wertsto�hof ist unter Beachtung der Zugangsbeschrän-
kungen nach den Sicherheits- und Hygienevorschriften auch in der 
Corona-Zeit geö�net. Es werden alle gebührenp�ichtigen Abfälle 
angenommen (Sperr-Müll, Holz, Reifen, Bauschutt).

In der Sommerzeit gelten folgende Ö�nungszeiten:

Montag bis Donnerstag 9 – 12 Uhr und 16 – 19 Uhr

Freitag 9 – 12 Uhr und 13 – 19 Uhr

Samstag 9 – 18 Uhr

Entsorgung am Wertsto�hof:
•	 Abfälle möglichst vorsortiert anliefern
•	 maximal 3 Fahrzeuge am Hof  
•	 Einfahrt nur auf Au�orderung durch unser Personal
•	 Mehr Wartezeit einkalkulieren
•	 Während der Wartezeit im Auto warten 
•	 Mund- und Nasenschutz bei der Entsorgung verwenden – FFP2 

Maske 
•	 Mindestabstand von 1,50 m unbedingt einhalten 
•	 Keine Mithilfe von Wertsto�hofpersonal beim Ausladen und Ent-

sorgen 
•	 Entsorgung der Abfälle/Wertsto�e zügig vornehmen 

um Kenntnisnahme und Verständnis. Für Fragen oder Anliegen ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sie erreichen uns telefonisch un-
ter 08121 / 97 94-143 oder per E-Mail an ordnungsamt@poing.de.

Fahrradstraßen in Poing
(rei) Im Radverkehrskonzept wurde die Anordnung von Fahrradstra-
ßen vom Gemeinderat beschlossen. Zur Erprobung werden diese 
als Pilotprojekt in der Seerosenstraße und im Endbachweg aus-
gewiesen.
Die Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundliche Kommunen in Bayern 
e.V. (AGFK) hat die wichtigsten Regelungen zusammengefasst:

Was ist eine Fahrradstraße?
Fahrradstraßen werden dort eingerichtet, wo viel Radverkehr vor-
handen ist, erwartet wird oder gebündelt werden soll. Eine Fahr-
radstraße ist den Radfahrenden vorbehalten. Die Fahrradstraße ist 
mit einem quadratischen weißen Schild mit einem Fahrrad und der 
Aufschrift „Fahrradstraße“ sowie Piktogrammen auf der Fahrbahn 
gekennzeichnet. Das Ende der Fahrradstraße signalisiert ein ähnli-
ches schwarz-weißes, durchgestrichenes Schild. Sind entsprechen-
de Zusatzzeichen angebracht, dürfen andere Fahrzeuge diese auch 
nutzen. 

Warum eine Fahrradstraße?
Durch Fahrradstraßen können attraktive Verbindungen für den 
Radverkehr gescha�en werden und Radfahrende kommen schnel-
ler und sicherer zum Ziel. Die Seerosenstraße ist eine wichtige Haupt-
verbindung im Radverkehrsnetz der Schulp�ichtigen, da das Schul-
zentrum direkt an diese angrenzt. An den Endbachweg liegen der 
gemeindliche Friedhof sowie die Tennisanlage an. Ein erhöhtes Fahr-
radaufkommen ist auch hier zu erwarten. Diesen Tatsachen trägt die 
Neuregelung nun Rechnung.

Welche Regeln gelten?
In Fahrradstraßen gilt eine Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h und 
alle Verkehrsteilnehmer müssen ihre Geschwindigkeit an die der 
Radler*innen anpassen. In der Seerosenstraße und im Endbachweg 
sind auch motorisierte Kraftfahrzeuge der Anlieger zugelassen. Das 
ist durch ein entsprechendes Zusatzschild gekennzeichnet. Der 
Radverkehr darf hierbei weder gefährdet noch behindert werden. 
Radfahrende dürfen nebeneinander auf der Fahrbahn fahren. An-
dere Fahrzeuge dürfen Fahrradfahrer zwar überholen, müssen aber 
auch hier mindestens 1,5 Meter Abstand halten. An Kreuzungen und 
Einmündungen gilt nach wie vor die Vorfahrtsregel rechts vor links, 
wenn es nicht anders geregelt ist. Die Parkplätze bleiben bestehen 
oder motorisierte Verkehrsteilnehmer dürfen nur in den dafür vor-
gesehenen Bereichen parken.

Vorteile für Radfahrende
Radfahrende dürfen nebeneinander fahren und damit 
steigen die Kommunikationsmöglichkeiten. Auch für Anwohner be-
deuten die niedrigeren Geschwindigkeiten mehr Sicherheit und we-
niger Verkehrslärm.

Nach dem Erfolg des Pilotprojekts sollen weitere Fahrradstraßen in 
der Gemeinde Poing folgen.

Fernwärmeanschluss Dreifachhalle – 
Auftragsvergaben der Heizungsarbeiten sowie 
der Regelungstechnik
(mim) In der Dreifachhalle des Sportzentrums Poing beginnen Ende 
Juni die Umbauarbeiten der Heizungsanlage zum Fernwärmean-
schluss. 

Der Auftrag für die Heizungsarbeiten wurde an die Firma SIGNUM In-
dustrie- und Gebäudetechnik, 85640 Putzbrunn zum Angebotspreis 
von brutto 63.128,69 Euro vergeben. Für die Regelungstechnik hat 
die Firma RSM-technik GmbH, 85662 Hohenbrunn den Auftrag zum 
Angebotspreis von brutto 29.864,75 Euro erhalten. 
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Klimabildung für die Kleinsten - 
Gemeinde Poing erwirbt 13 Klima-Kita-Boxen

Energieagentur-Geschäftsführer Dr. Willie Stiehler übergab die  
Boxen an Poings Ersten Bürgermeister Thomas Stark und Fachkraft für  
Umwelt- und Klimaschutz Michael Wenzl (v.l.n.r.)

(mw/ug) Spielerisch lernt es sich am besten – das gilt auch in der Kli-
mabildung. Um diese bereits im Vorschulalter spannend und lehr-
reich zu gestalten, hat die Gemeinde Poing 13 Klima-Kita-Boxen der 
Energieagentur Ebersberg-München für ihre Kindertagesstätten er-
worben.

Am Montag, den 17.05.21 wurden die eigens mit dem Logo der Ge-
meinde versehenen Boxen an Ersten Bürgermeister Thomas Stark 
corona-konform vor dem Rathaus übergeben.

„Kompakt, schnell verständlich und lehrreich – das sind die Gründe, 
die uns vom Angebot der Energieagentur überzeugt haben“, sagt 
Thomas Stark. Für ihn ist die Klimabildung auch in sehr jungen Jah-
ren ein wesentlicher Schlüssel, um im späteren Leben nachhaltig und 
achtsam mit Energie umzugehen. Auch für Michael Wenzl, Fachkraft 
für Umwelt- und Klimaschutz der Gemeinde, ist die Box eine sinnvol-
le Ergänzung im Kita-Alltag: „Die zehn enthaltenen Lernspiele helfen 
den Kindern, den Klimawandel und seine Auswirkungen zu begrei-
fen. Zugleich erkennen sie, dass Energie eine wertvolle Ressource ist.“ 

Entwickelt haben die Klima-Kita-Box Mitarbeiterinnen der Energie-
agentur Ebersberg-München.
Zu dem Konzept der Boxen gehören jedoch nicht nur zehn Lernein-
heiten, die aus Spielen und kleinen Experimenten bestehen, son-
dern auch die Unterstützung der Kitas beim ersten Einsatz in den 
Einrichtungen.

In einem Workshop werden Erzieher*innen mit dem Inhalt der Bo-
xen vertraut gemacht und mittels kurzen Erklärvideos angeleitet.

Bitte um Beachtung – Nutzung der 
Containerstandplätze 
(hug) Die Containerstandplätze im Gemeindegebiet können für die 
Wertsto�entsorgung genutzt werden. Bitte an den Standplätzen 
aber nur die Wertsto�e entsorgen, für die auch die entsprechenden 
Container vor Ort stehen. 
So sollten im LVP-Container nur Verkaufsverpackungen zu �nden 
sein und kein Papier, Sperrmüll, Restmüll oder gar Kompostmüll. Zu 
den Verkaufsverpackungen gehören alle Verpackungsmaterialien 
mit dem Grünen Punkt, wie Folien, Einweg-Plastik�aschen, Becher 
und Tüten aus Kunststo� jeglicher Art, Aludeckel von Joghurt, Quark 
u.a., Tetrapak-Getränkekartons, Beutel für Fertigsuppen und Dosen 
aus Weißblech oder Aluminium. Auch Styropor kann in diesen Con-
tainern entsorgt werden. Allerdings kann letzteres auch sortenrein 
und sauber über den Wertsto�hof entsorgt werden. 

Papiermüll und Kartonagen sollten über die Papiercontainer ent-
sorgt werden. Bitte hier darauf achten, dass Kartonagen  so weit 
als möglich zerkleinert eingeworfen werden, denn sonst macht 
nur Luft vor allem die kleineren Container schnell voll.  Zerkleinert 
gehen auch die Kartonagen in die Einwurfschlitze. Falls die Cont-
ainer tatsächlich schon voll sein sollten, so nutzen Sie bitte die 
Entsorgungsmöglichkeiten am nächstgelegenen Standplatz oder 
direkt am Wertsto�hof.

Material wie Sperrmüll, PE/PP Material, Holz, Elektro-Altgerä-
te, Bauschutt u.a. bitte nicht an den Standplätzen entsorgen. Die-
ses Material muss zwingend (ob kostenp�ichtig oder kostenfrei am 
Wertsto�hof zu den Ö�nungszeiten abgeben werden. 

Die Einwurfzeiten an den Containerstandplätzen sind:

werktags (Montag bis Samstag) von 7-19 Uhr

An Sonn- und Feiertagen ist die Entsorgung NICHT 
erlaubt.

Die Standplätze dürfen nur von Einwohnern der Gemeinde Poing 
(sowie Mietern, Eigentümern, Pächtern von Grundstücken in Poing) 
benutzt werden.
Gewerbebetriebe müssen den Wertsto�hof nutzen.

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Anwohner, die gerne ihre Abend-/
Nacht-/Sonn- und Feiertagsruhe haben möchten und helfen Sie mit, 
dass unsere Standplätze sauber bleiben. Vielen Dank.

Kostenlos abzugeben
(gö) 1 Gefrierschrank, B 54 cm x T 50 cm x H 134 cm.
Näheres unter Tel. 08121 / 7 88 48 (um 12 Uhr)

4 Teakholz Gartenstühle mit Armlehne
Näheres unter Tel. 0172 / 830 77 08

Interaktiver 
Ortsplan
maps.poing.de
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Pressemitteilung des Blutspendedienstes des Bayerischen Roten Kreuzes

Mehr als 250 Blutspende-Termine im Juni
Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) bietet 
im Juni über 250 mobile und stationäre Möglichkeiten, einen uner-
setzlichen Dienst an der Gemeinschaft zu leisten.

Der Großteil der Blutspendetermine wird bereits mit Online-Ter-
minreservierung vorab angeboten. Spenderinnen und Spender, 
die (auch kurzfristig) verhindert sein sollten, werden gebeten, den 
Termin abzusagen oder umzubuchen. So kann der Platz anderwei-
tig vergeben und die Versorgung der Kliniken in Bayern sicherge-
stellt werden.
Die Absage bzw. die Umbuchung Ihres Termins ist über den entspre-
chenden Hinweis in der Reservierungsbestätigung möglich, die Sie 
per E-Mail erhalten haben. Per Klick auf „Termin umbuchen / absa-
gen“ gelangen Sie zu Ihrer Terminreservierung.
Aufgrund der geringen Haltbarkeit von Blutpräparaten ist ein kon-
tinuierliches füreinander einstehen essenziell.

Die nächsten Blutspende-Termine im Umkreis:

•	 Mittwoch, 23.06.2021, 15 – 20 Uhr, 
BRK-Haus, Zur Gass 5, 85560 Ebersberg 
Bitte Termin reservieren:  
www.blutspendedienst.com/ebersberg 

•	 Donnerstag, 24.06.2021, 15 – 20 Uhr, 
BRK-Haus, Zur Gass 5, 85560 Ebersberg 
Bitte Termin reservieren:  
www.blutspendedienst.com/ebersberg

Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um das Thema Blutspende in Zeiten von 
Corona sind unter Tel. 0800 / 1 19 49 11 zwischen 8.00 und 17.00 
Uhr oder unter www.blutspendedienst.com tagesaktuell abrufbar. 
Facebook & Instagram: @blutspendebayern.

Es wird aufgrund der aktuellen Situation dringend empfohlen, 
kurz vor dem Blutspendetermin nochmals mittels genannter 
Möglichkeiten zu prüfen, ob und wann der Termin statt�ndet.

Patric Nohe, Presse & Unternehmenskommunikation 
Blutspendedienst des BRK

Donnerstag, den 27.05.2021, 19.00 Uhr
Einsatzübung
Teilnehmer: Atemschutzgeräteträger 3
Ausbilder/Verantwortlicher: AT Ausbilder

Donnerstag, den 01.06.2021, 19.00 Uhr
Gruppenausbildung / Brandeinsatz Aussenangri�
Teilnehmer: Gruppe 2
Ausbilder/Verantwortlicher: GF M. Peinl / stv. GF N. Stocker

Kommandant Robert Gaipl
feuerwehr@poing.de

Anschrift und Ö�nungszeiten:

Rathausstraße 3 u. 4
Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 

Mo. – Mi. ......  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Do.  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Fr.  ...................  08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

RA
TH

AU
S
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Neu im Gemeinderat Poing
Sehr geehrte Poingerinnen und Poinger, 

ich freue mich seit dem 20.05.2021 o�ziell ein Mitglied des Poinger 
Gemeinderates zu sein. 

Was hat mich bewegt, als Gemeinderat zu kandidieren? 
Mitdenken, mitmachen aber auch mit entscheiden zu dürfen. Ich en-
gagiere mich gerne und freu mich, wenn eine Idee zu einer Aufgabe 
und letztendlich auch zu einem greifbaren Ergebnis wird.

Was sind die Ziele die mir besonders am Herzen liegen? 
Als Aktive - Bürgerin möchte ich die Gemeinde Poing weiter voran-
bringen. Attraktiver muss es vor allem für unsere vielen Jugendli-
chen werden. Neue Ideen einbringen, alte Planungen vorantreiben 
um die Freizeitgestaltung der Jugendlichen vielseitiger zu machen.
 
Aber wer ist Veronika Reischl? 
Ich komme ursprünglich aus Heimstetten und wohne seit 2011 mit 
meinem Mann und meinen beiden Söhnen in Poing. 

Es kommt sicher eine spannende Zeit auf mich 
zu und ich ho�e auf gute und zielführende Ge-
spräche! 

Bleiben Sie gesund, viele Grüße 
Ihre Veronika Reischl

Für die Gemeinderatsfraktion 
CSU – Aktive Bürger

Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht - neh-
men Sie Kontakt mit uns auf.

Diesen Freitag stehen wir wegen der P�ngstferien nicht persönlich 
am Telefon zur Verfügung. 

Natürlich können Sie uns immer per E-Mail oder Facebook erreichen:

fraktion@csu-poing.de 
oder
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Herbert Lanzl, Fraktionssprecher

Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am Montag, den 31. Mai haben Sie Gelegen-
heit mit Dominik Hohl zu sprechen. 

Sie erreichen ihn zwischen 18:00 – 19:00 Uhr 
unter der Telefonnummer 0176 45506869.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 

Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder der SPD-Bürgerliste 
können Sie auf der gemeinsamen Homepage der SPD-Bürgerliste 
und des SPD-Ortsvereines www.spd-buergerliste.de erfahren. Au-
ßerdem können Sie unter fraktion@spd-buergerliste.de eine E-Mail 
an unsere Fraktionssprecher schicken. 

Fraktion der SPD-Bürgerliste

Bedarfsentwicklung für Kindergarten und 
Schulen
Ausführlich wurde von Frau Dr. Pethe vom Büro für Räumliche Ent-
wicklung die Einwohnerprognose und der daraus entstehende Be-
darf für Kinderbetreuung in KiTas und Schulen vorgestellt.

Die gute Nachricht: 
Poing ist für die Zukunft sehr gut aufgestellt, sowohl in den 
Grund- und Mittelschulen wie auch in den Kindertagesstätten ist 
für die nächsten Jahre kein Engpass zu erwarten. 

Dies resultiert aus der vorrausschauenden Familienpolitik der 
letzten Jahre durch unseren Altbürgermeister Albert Hingerl 
und der SPD Fraktion. Gegen manche Widerstände (Krippenplätze) 
wurde der Ausbau der KiTa-Plätze vorangetrieben. Heute können die 
Früchte dieser Arbeit geerntet werden.

Die etwas schlechtere Nachricht: Der Bedarf an Plätzen in den 
Gymnasien wird im Raum Poing bis zu 30 % höher sein als bisher 
erwartet. Es wird allerhöchste Zeit, dass der Landkreis das neue Gym-
nasium in Poing voranbringt!

Servus Ludwig!
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde nach 25 Jahren der lang-
jährige Fraktionssprecher der CSU, Ludwig Berger, aus dem Gemein-
derat verabschiedet.

Lieber Ludwig, trotz aller politischer Unterschiede und Meinungs-
verschiedenheiten und nicht zuletzt einer manchmal unterschiedli-
chen Sicht der Wahrheit war es eine angenehme Zusammenarbeit, 
dafür vielen Dank!

Wir wünschen Dir viel Freude mit der nun neu gewonnenen Zeit.

Für die Fraktion der SPD Bürgerliste
Bärbel Kellendorfer-Schmid, Fraktionssprecherin
Peter Maier, Fraktionssprecher

NICHTAMTLICHER TEIL
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Wir sagen Herzlichen Glückwunsch & Danke! 
Die letzte Gemeinderatssitzung begann mit einer Überraschung 
für unsere beiden Fraktionssprecher Bärbel Kellendorfer-Schmid 
und Peter Maier. 

Sie wurden vom Bürgermeister, in Vertretung des Landrats, mit der 
kommunalen Dankurkunde des Freistaates Bayern für 18 Jahre 
Arbeit im Gemeinderat ausgezeichnet. 
Liebe Bärbel, lieber Peter, wir gratulieren euch von Herzen zu die-
ser verdienten Auszeichnung. Ihr habt Poings Geschichte in dieser 
Zeit mitgeprägt und mitgestaltet und habt damit einen entschei-
denden Beitrag zur positiven Entwicklung unseres l(i)ebenswerten 
Poings geleistet! 
Wir sagen Danke für euer langjähriges Engagement, nicht nur für 
unsere Fraktion, sondern für die Zukunft Poings. 

Herzliche Glückwünsche auch an Herbert Lanzl und Wolfgang Spieth, 
die ebenfalls ausgezeichnet wurden. 

Für die Fraktion der SPD Bürgerliste
Cornelia Gütlich, Gemeinderätin
Reinhard Tonollo, 2. Bürgermeister

Für den SPD Ortsverein, 
Markus Brennhäußer, 1. Vorsitzender

Digitalisierung kommt gut voran
Auf der letzten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses stellte die 
Leiterin des Sachgebiets Informations- und Kommunikationstechnik 
Frau Hitzlsperger einen Sachstandsbericht zur Digitalisierung der Ge-
meindeverwaltung vor. 

Es wurde deutlich, dass das ein sehr komplexes Gebiet ist. 
Sehr viel ist schon digital möglich: Ratsinformationssystem, 
Veranstaltungskalender, Online-Angebote der Gemeindebücherei 
und der digitale Ortsplan inklusive der Bebauungspläne sind für alle 
sichtbare Beispiele dafür. Aber auch hinter den Kulissen gibt es inter-
essante Projekte. So sind alle über 4.000 Bäume auf Gemeindegrund 
digital erfasst und mit Größe und sonstigen Eigenschaften hinterlegt.

Während der Corona-Krise boten 55 mobile Telearbeitsplätze Mög-
lichkeiten zum Home O�ce. Es wurden aber auch Grenzen deutlich, 
wie die auf 2 x 100 Mbit begrenzten Internetzugänge und viele nur 
analog vorliegende Akten.

Natürlich pro�tieren vor allem die Bürger:innen von den Angeboten: 
Von gut 70 Verwaltungsleistungen sind bereits 24 an Online-Services 
angebunden. Weitere Services wie das Ferienprogramm und die Bü-
cherei haben eigene Portale.

Auch über das Bundesportal, das BayernPortal und die auf letzte-
rem basierende BayernApp lassen sich viele Anliegen erledigen. Die 
BayernID ermöglicht hierbei eine sichere Authenti�zierung. Hat man 
die eID-Funktion seines Personalausweises freigeschaltet, kann man 
sich damit für viele Verwaltungsleistungen identi�zieren, die sonst 
die Schriftform und eine Unterschrift erfordern würden.

Freilich wird auch an der Digitalisierung der internen Abläufe ge-
arbeitet. Ziel ist es dabei, durchgängig digitale Work�ows zu schaf-
fen. Noch gibt es zu oft sogenannte „Medienbrüche“, d.h. dass digi-
tal erstellte Dokumente dann doch ausgedruckt oder aber Daten 
vom Formular abgetippt werden müssen. Das kostet nicht nur Pa-

pier, sondern auch viel Zeit, die die Verwaltungsmitarbeiter:innen 
sinnvoller nutzen können. 

Es ist noch Vieles in Planung, wir sind gespannt, wie es weitergeht!

Für die Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen

 
Yvonne Großmann
E-Mail: yvonne.grossmann@gruene-poing.de
Tel. 0179/2344876
www.gruene-poing.de

Weitere Umsetzung der regenerativen 
Energiewende im Landkreis Ebersberg – die 
Zeit drängt!
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

das Ergebnis des Bürgerentscheids zum geplanten Windpark im 
Ebersberger Forst vom Sonntag vorletzter Woche steht fest und 
wird, wenn auch das Ergebnis denkbar knapp ausgefallen, von uns 
als FWG Poing und sicherlich allen demokratischen Organisationen, 
Interessengruppierungen, Parteien und Wählergruppen akzeptiert. 

So dringlich der Ein�uss der fünf Windräder im Landschaftsschutzge-
biet für die Energiewende im Landkreis von den Befürwortern dar-
gestellt wurde, gilt es nun aber auch die „Strahlkraft“ des Entscheids 
mit der gleichen Intensität und Dringlichkeit zu messen und voran-
zutreiben – nicht nur bezogen auf die Windkraft, sondern auch für 
weitere regenerative Energieerzeugungsformen wie z.B. Photovol-
taik, Biomasse und Wassersto�. Nicht zu vergessen die damit zu-
sammenhängenden und erforderlichen Speichermöglichkeiten wie 
etwa „Power to Gas“. 

Aktuelle Ansätze wie die dezentrale Anordnung von Windrädern im 
Landkreis („In jeder Gemeinde ein Windrad“ – was natürlich vor dem 
Hintergrund der sog. 10-H-Regel in der Entscheidungsbefugnis der 
Städte und Gemeinden liegt) und die Mit-Erarbeitung eines Umset-
zungskonzeptes für die regenerative Energiewende im Landkreis 
durch eine Arbeitsgruppe von Ehrenamtlichen klingen interessant, 
vernünftig und vielversprechend. 

Vergessen wir aber bitte nicht: Im Schatten der langjährigen Dis-
kussion um die Windräder im Landschaftsschutzgebiet Ebersberger 
Forst (und die weiterhin bestehenden Unsicherheiten, ob und 
wann der Windpark letztendlich überhaupt realisiert werden 
kann) wurden in den letzten Jahren nur geringfügige Fortschrit-
te in der lokalen Energiewende erzielt, siehe vor allem die schlech-
ten Zahlen im Bereich Ausbau Photovoltaik und die fehlen- 
den Speichermöglichkeiten. Die Zeit drängt, wir brauchen dazu kon-
kret umgesetzte Vorhaben – das ist der unvermindert dringende Auf-
trag an die Kreis- und Gemeindepolitik.

Manfred Vodermeier, 
die Vorstandschaft der FWG e.V. 
und die FWG-Gemeinderatsfraktion

Vorschau und herzliche Vorab-Einladung: 
Unser FWG-Tre� unter dem Schwerpunkt-Thema „Entwicklung 
und Infrastruktur in den neuen Baugebieten W7 und W8“ am 
Mittwoch, 9. Juni 2021
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Liebe Poingerinnen und Poinger, 

wir weisen vorab auf den Termin unseres nächsten 

FWG-Tre�s Juni
am Mittwoch, den 9. Juni 2021, ab 20.00 Uhr

diesmal unter dem Schwerpunktthema „Entwicklung und 
Infrastruktur in den neuen Baugebieten W7 und W8“

hin und laden schon jetzt sehr herzlich dazu ein. 

Sicherlich wird auch Gelegenheit dazu sein, weitere orts- und krei-
spolitische Fragen, wie z.B. die weitere Entwicklung der Windkraft- 
und regenerativen Energieerzeugung im Landkreis Ebersberg, zu 
diskutieren.

Merken Sie sich gerne den Termin schon einmal vor – wir freuen uns 
auf viele Interessierte! Voraussichtlich wird der
FWG-Tre� wieder virtuell statt�nden, mehr dazu 
rechtzeitig vor der Veranstaltung.

Für die FWG Poing e.V
Günter Scherzl, Vorsitzender
http://fwg-poing.de
kontakt@fwg-poing.de
Find us on Facebook and Instagram!

Notrufe 

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . .  0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 15 30 16

Informationen aus dem Seniorenbüro 
der Gemeinde Poing im Bürgerhaus 
(bach) Um eine Infektion mit dem Coronavirus zu vermeiden, ist wei-
terhin Vorsicht geboten.

Deshalb scheuen Sie sich bit-
te nicht, bei Versorgungspro-
blemen (z. B. Einkauf) mit uns 
Kontakt aufzunehmen. Wir su-
chen dann gemeinsam mit Ih-
nen nach individuellen Lö-
sungsmöglichkeiten. Außerdem 
führen wir unser telefonisches 
Gesprächsangebot für Sie wei-
ter. Sie können gerne anrufen, 

wenn Sie sich einfach einmal „von der Seele reden“ möchten, 
wie schwierig die Situation gerade für Sie ist. Nach telefonischer 
oder schriftlicher Terminvereinbarung ist unter Einhaltung der gel-
tenden Hygienevorschriften in dringenden Angelegenheiten ein 
Gesprächstermin im Bürgerhaus möglich.

Telefonisch oder per E-Mail stehen wir Ihnen zu folgenden Zeiten 
zur Verfügung:
Montag – Mittwoch: 08.00 – 12.30 Uhr sowie 13.30 – 16.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 – 12.30 Uhr sowie 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 08.00 – 12.30 Uhr.
Sie können uns auch gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann 
umgehend zurück. 

Wir bieten Ihnen Information und Beratung zu verschiedenen 
Themen an, wie z. B.:
•	 Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
•	 P�egeversicherung 
•	 Schwerbehindertenausweis
•	 Hilfsmittelversorgung
•	 Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
•	 Unterstützungsmöglichkeiten für p�egende Angehörige
•	 Seniorengerechte Wohnraumanpassung
•	 Vermittlung an weiterführende Organisationen, Fachberatungen, 

Einrichtungen und Dienste.

Für Nachfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!

Seniorensprechstunde zur Fortschreibung 
des Seniorenkonzeptes der Gemeinde Poing

(bach) Das Team Seniorenarbeit überarbeitet in den nächsten Mo-
naten das gemeindliche Seniorenkonzept.
Natürlich möchten wir die Poinger Bürgerinnen und Bürger dabei 
miteinbeziehen!
Unter dem Motto: „ Mitsprache – mit gestalten – mit dabei sein“ 
�ndet einmal im Monat eine Seniorensprechstunde zur Fortschrei-
bung des Seniorenkonzeptes statt.
Gesprächsthemen bei der 1. Sprechstunde am 06.05.2021 waren 
P�ege und Betreuung zu Hause, Freizeitangebote für Seniorinnen 
und Senioren sowie eine gute Vorsorge- und Notfallplanung.

Gibt es Anliegen und Themen, die auch Sie gerne zur Sprache 
bringen möchten?

Dann merken Sie sich bitte gleich den Termin für die nächste  
Seniorensprechstunde vor:

Wann? 2. Termin: 10.06.2021, 14.00 – 17.00 Uhr 
Wo?  im Seniorenbüro im Bürgerhaus, Bürgerstr. 1 (nach Termin- 
 vereinbarung) bzw. per Telefon oder E-Mail 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www. poing.de oder 
können Sie in den nächsten Wochen den Verö�entlichungen im 
Ortsnachrichtenblatt entnehmen.

Das Team Seniorenarbeit freut sich auf den weiteren Austausch mit 
Ihnen! 

Ihr Team Seniorenarbeit
Kerstin Bachmann: Tel. 08121 / 99 55 78-30 
Volker Sterker: Tel. 08121 / 99 55 78-20 
E-Mail:   senioren@poing.de

Liebe Poinger Seniorinnen und Senioren,

sofern Sie in den verschiedensten Lebenslagen Unterstützung be-
nötigen, dürfen wir auf das Angebot der Gemeinde Poing hinwei-
sen. Hier stehen Ihnen Frau Kerstin Bachmann, Tel. 08121/995578-
30 und Herr Volker Sterker, Tel.: 08121/995578-20 beratend zur Seite.
Bitte nutzen Sie diese Kontakte im Bedarfsfall. Aktuelle Informatio-
nen über das Angebot erhalten Sie wöchentlich durch die „Nachrich-
ten der Gemeinde Poing“.
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Wir, die AWO Poing, sind auch weiterhin für Sie von Montag bis Frei-
tag unter der Tel.Nr. 08121/771917 zu erreichen.

Geben Sie auch weiterhin auf sich Acht und
bleiben Sie gesund!

Peter Maier  Jürgen Schäpe
1. Vorsitzender  Stellvertr. Vorsitzender

Spargel
Der Förderverein Poinger Seniorenzentrum e. V. hat 25 kg Spargel 
bestellt und spendet diese Menge dem Altenp�egeheim in Poing, 
um den Bewohnerinnen und Bewohnern sowie auch den Mittages-
sensgästen vom „Betreuten Wohnen“ im Senioren-Café eine Freude 
zu machen. Die P�egedienstleiterin Frau Tabbali sorgt für das Ko-
chen und Servieren der Spargelportionen. Auch dafür unser Dank.
Wir wünschen allen einen guten Appetit.

Einige Portionen konnten wir für den Singkreis bescha�en. Die 
Verteilung erfolgt am Freitag, 28. Mai 2021 von 15 bis 18 Uhr vor 
dem Altenp�egeheim.
Bitte nicht vergessen, ihn abzuholen. Ich muss den Spargel sonst 
berechnen.

Singkreis
Bei dieser Gelegenheit erinnern wir die Mitglieder des Singkreises 
– wenn das Wetter angenehm ist – an das vorgesehene gemeinsa-
me Singen am Samstag, 29. Mai um 15 Uhr im Seniorengarten.
Peter Vomberg spielt und ich verteile die Texte für die Mai-Begrü-
ßung.
Wir ho�en schon, dass das Wetter mit „singt“ und sonnig ist.
Auch mit dem Ständchen wollen wir den Bewohnern etwas Freude 
machen. Singkreis! Bitte kommt alle!

Für den Förderverein Poinger Seniorenzentrum e. V.
Wolfgang Schubert

Beratungsstelle für Senioren
Die Corona-Pandemie beeinträchtigt nun schon seit fast einem Jahr 
unser tägliches Leben. Sollten Sie Unterstützung benötigen, melden 
Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer:
08121 / 256-256 P�egestern Beratungsstelle (Montag, Mittwoch 
und Freitag von 9.30 - 12.30 Uhr)

Wir organisieren für Sie:
•	 Einkaufsservice (Lebensmittel werden an der Tür abgeliefert)
•	 Besorgung von Medikamenten
•	 Individuelle Hilfen

Die Beratung für Senioren und deren Angehörige �ndet nach 
wie vor statt. Unter Einhaltung der Hygieneregeln (Mund-Na-
senschutz, Abstand, nicht mehr als 1 Person) sind wir gerne für 
Sie da! Rufen Sie uns an und wir vereinbaren einen zeitnahen 
Termin.

Sie möchten wissen, welche Unterstützung Sie und Ihre Angehöri-
gen bekommen können:
•	 Im Alter
•	 Bei Krankheit oder Behinderung
•	 Bei P�egebedürftigkeit
•	 Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung

•	 Beratung zu Möglichkeiten der p�egerischen Versorgung (auch 
im häuslichen Umfeld)

•	 Vermittlung von geeigneten Hilfen zur Bewältigung des Alltags
•	 Informationen zum Thema Vorsorgevollmacht und Patienten-

verfügung

Speziell für die Beratung ausgebildetes Fachpersonal wird Ihren 
persönlichen Bedarf eruieren und die besten Versorgungsmög-
lichkeiten gemeinsam mit Ihnen erarbeiten.

Sie wollen uns unterstützen? Wir suchen auch immer ehrenamtli-
che Mitarbeiter, die unsere Senioren unterstützen können, z. B. auch 
durch kleinere handwerkliche Tätigkeiten. Falls Sie Interesse haben, 
einfach unter der oben angegebenen Telefonnummer anrufen.

Aufgrund der aktuellen Situation ist unser Mittagstisch ge-
schlossen, Sie können Ihr Essen aber abholen und zu Hause ge-
nießen. Bestellen Sie unter Tel. 08121 / 256-256.

Carmen Stöckl, Leitung BW/BWzH

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da!
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinde-
rung und P�ege, Hartz IV usw. Sprechen Sie uns an! (Der Erwerb der 
Mitgliedschaft beträgt monatlich 6.00 €).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing:
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl, An der Leiten 35, 85652  
Pliening-Ottersberg, Tel. 08121/ 80 750, pit_stoeckl@yahoo.de

Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen, dann 
melden Sie sich bitte bei uns.

Ansprechpartner:
1. Vorsitzender: Peter Stöckl, Tel. 08121/80 750;  
pit_stoeckl@yahoo.de
Stv. Vorsitzende: Eleonore Gigl, Tel. 08121/82 551; 
wegigl@aol.com
Frauenbetreuerin: Bärbel Zapf, Tel. 08121/77 308; 
baerbel.zapf@gmx.de
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121/ 81 714; keegan@gmx.net
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder: 
Markus Ulrich, Tel. 08121/76 07 215 (ab 17.00 Uhr)

Bis auf weiteres sind leider nur telefonische Beratungen möglich.

Die Vorstandschaft

Schulimkerei am Franz-Marc-Gymnasium startet
Seit vergangenem Herbst brummt es im Schulgarten des Franz- 
Marc-Gymnasiums. Drei Bienenvölker haben dort ein neues Zuhause 
gefunden und starten nun ins neue Bienenjahr. Dies ist der Anfang 
eines neuen Kapitels für die Schule, die sich das Thema Nachhaltig-
keit und Umweltschutz auf die Fahne schreibt und von nun an eine 
Schulimkerei besitzt, um die Schüler für die eng vernetzten Zusam-
menhänge in der Natur zu sensibilisieren. Wie nah Insektensterben 
und menschliches Handeln zusammenhängen und wie abhängig un-
sere Obst- und Gemüseernte von den kleinen Bestäubern ist, kann ab 
sofort durch Praxisbeobachtungen noch besser nachvollzogen und 
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erlebt werden. Aus der Oberstufe kümmern sich zur Zeit 17 Schüle-
rinnen und Schüler im P-Seminar Imkerei um die Bienen. Der pande-
miebedingte Lockdown wurde für verschiedene Online-Fachvorträ-
ge und eine virtuelle Imker-Anfängerschulung der Bienen Freunde 
Erding ev. genutzt, um sich mit Hilfe von Pro�s mit den Grundlagen 
des Imkerns vertraut zu machen. 

Der Name für die Schulimkerei 
war ziemlich schnell beschlos-
sen: FMG-Summserei. Auch das 
eigene Logo für die FMG-Imke-
rei wurde von den Teilnehmern 
digital designed. Selbst Schüle-
rinnen und Schüler, die nicht 
Teil des P-Seminars sind, konn-
ten sich aktiv in den Prozess der 
Honigetikettengestaltung ein-
bringen. Im Rahmen eines De-
signwettbewerbs, an dem ins-
gesamt über 90 Schülerinnen 
und Schüler teilnahmen, konn- 

Die Nachwuchs-Imker
te die Schülerschaft eigene Ent-
würfe einreichen. Entschieden 
hat sich das P-Seminar letztlich 

für eine bunte Mischung aus drei Etiketten aller Jahrgangstufen, die 
dankenswerter Weise von der Firma Canon in Poing gedruckt und 
gesponsert werden.

Jetzt im Frühjahr, wenn alles anfängt zu blühen, geht es richtig los. 
Die Jungimker haben bereits den zweiten Honigraum auf die drei 
Bienenvölker aufgesetzt. Es ist faszinierend, wie schnell so ein Bie-
nenvolk wächst, wie rasant neue Waben aus Wachs gebaut werden 
und wie �eißig die Bienen Pollen und Nektar sammeln und nach 
Hause bringen, um ihre Brut zu versorgen und Futter für den Win-
ter einzulagern. Richard Hörl, unser Imkerpate vom Bienenzuchtver-
ein Forstinning, steht uns in der Praxis mit seinem großen Fachwis-
sen zur Seite und schaut regelmäßig gemeinsam mit den Schülern 
in die Bienenkästen hinein.

Wir sind sehr gespannt, wieviel Honig uns die Natur und unsere 
Schulbienen im ersten Jahr liefern werden und ob wir alle Honig-
gläser füllen und mit unseren Gewinner-Etiketten verzieren können. 

P-Seminar Imkerei (FMG)

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00 – 12.00 Uhr, Di 17.00 – 19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Mo – Do 16.00-19.00 Uhr
Tel.: 081 06/35 90-35, Fax -16
E-Mail: Service@vhs-vaterstetten.de

Hier unsere aktuellen Poinger Online-Gesundheitskurse:

montags: 
18.00-19.00 Uhr: Barre (1501VV) mit Bianca Posselt
18.30-19.30 Uhr: Zumba (1543VVV) mit Ivonne Walter
19.00-20.00 Uhr: Stepp Aerobic (1532VV) mit Heike Pieper
19.30-21.00 Uhr: Yoga (1147VV) mit Vanessa E. Heschl
NEU Yoga in der Schwangerschaft, 20.30-21.30 Uhr,
mit Imogen Wiedenmann (1179V)
20.30-21.30 Uhr: Rückentraining (1442V) m. K. Labitzke

dienstags:
08.35-09.45 Uhr: �t-mix draußen! (1433Z) m. Sabine Behnke
16.45-17.45 Uhr: Zumba (1541VV) mit Elke Kressirer
18.30-19.30 Uhr: Fit-Mix (1520VV) mit Jutta Scholz
19.00-20.15 Uhr: Yoga (1139VV) mit Stefani Kling

19.30-21.00 Uhr: Kundalini Yoga (1240VV) mit Sigrid Urban
20.00-21.30 Uhr:  Yoga–Moon-Hatha (1150VV)
  mit Adriane Baccarini
20.30-21.30 Uhr:  Wirbelsäulen-/Ausgleichsgymnastik (1413V)
  mit Susanne Herold
mittwochs:
09.00-10.00 Uhr:   Wirbelsäulen- u. Ausgleichsgymn. (1410VV) 
  mit Katharina Labitzke
18.00-19.30 Uhr:  Atem und Meditation (1272ZV) 
  mit Angelika Wüstner
19.05-20.35 Uhr: Yoga (1137VV) mit Nadine Draxler
19.45-21.15 Uhr: Atem und Meditation (1272V) 
  mit Angelika Wüstner
20.00-21.15 Uhr: Aroha (1523VV) mit M. Kolbeck

donnerstags:
18.00-19.00 Uhr: Pilates HIIT (1366) mit Bianca Posselt
18.30-19.15 Uhr: Pilates (1378VV) mit Brigitte Ertl
19.30-20.15 Uhr: Rücken�t für die Frau (1448VV) B.Ertl
19.30-21.00 Uhr: Yoga (1130VVV) mit Sonja Fahr

freitags:
08.30-09.30 Uhr: Fit-Mix (1518VV) mit Sabine Behnke
17.15-18.45 Uhr: Yin Yoga mit Faszientraining (1227VV) 
  mit Daniela Sachs

Folgende Poinger Sprachkurse sind reine Online-Kurse: 

montags:
18.15-19.45 Uhr: Italienisch B2 (7036V)
20.00-21.30 Uhr: Italienisch A2 (7034V)

dienstags:
09.00-10.30 Uhr: Italienisch von Anfang an (7030V)
10.40-12.10 Uhr: Italienisch A2 (7033V)

mittwochs:
20.00-21.30 Uhr: Japanisch von Anfang an (7072V)

Viele andere Sprachkurse, die ursprünglich als Präsenzkurse geplant 
waren, laufen zurzeit ebenfalls als Online-Kurse.

Umgestellt auf online wurde auch der neue
Literaturkreis am Freitagabend (3103V) mit Carola Blod-Reigl, 
19.00-21.00 Uhr, weitere Termine: 11.6., 9.7.,
Nächstes Buch: Anne Weber: Annette, ein Heldinnen-Epos

Bei Fragen rund um die Technik helfen wir Ihnen gerne!

Alle aktuellen Informationen rund um Corona bitte erfragen oder 
auf unser Homepage nachschauen.

Für das VHS-Team
Hildegard Petschik

 (Haus 1)

Kindergartenprojekt „Poing“
Wie alles begann: „Ich wohne in der Gebrüder-Grimm-Straße“, „ich 
wohne in Poing“ … heiß diskutierten die Kinder, wer wo wohnt und 
sie versuchten zu beschreiben, wo ihre Häuser zu �nden sind. Da 
diese Unterhaltungen immer intensiver wurden und über mehrere 
Tage bei den Kindern anhielten, beschlossen wir das Thema aufzu-
greifen. Als Einstieg betrachteten wir mit den Kindern einen origi-
nalen Ortsplan von Poing. Danach wurde entschieden, dass wir un-
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le Gelegenheit natürlich gerne, um den Kindern der Einrichtung die 
Chance zu geben, sich etwas vorlesen zu lassen sowie mit anderen 
Kindern oder auch nur für sich alleine in ein buntes Bildermeer abzu-
tauchen. Anschließend können sie auf dem Spielplatz ihrer Fantasie 
freien Lauf lassen: Denn auf diese Weise �ndet neben der wichtigen 
Sprachförderung auch ein Agieren in bestimmten Rollenspielen statt, 
in welchen das Gesehene und Gehörte der Kinder auf spielerische 
Art und Weise fantasievoll verarbeitet werden kann. Auch in Zukunft 
werden wir dieses Angebot gerne öfter wahrnehmen!

Hannah Töpfer 
für Sprach-Kita Seewinkel

Münchner Familienpass 2021 
(�l) Dieses Projekt ist eine Kooperation 
des Kreisjugendamtes Ebersberg und 
der Stadt München und bietet für nur 
6 Euro ein ganzes Jahr lang spannen-
de Unternehmungen und jede Menge 
Ermäßigungen für die gesamte Fami-
lie. Das Angebot umfasst Führungen durch verschiedene Museen, 
spannende Exkursionen durch die Natur, Workshops rund um Öko-
logie und alternative Energien, Rafting auf der Isar, Kreativangebo-
te wie Buchbinden, Floß-Bau, Schreinern, Kochen und vieles mehr.

Zahlreiche familienfreundliche Unternehmen helfen über Ermäßi-
gungen und Rabatte, das Familienbudget zu entlasten. Für Inhaber 
des Familienpasses gibt es zum Beispiel zwei Gutscheine für einen 
freien Eintritt (ein Erwachsener und ein Kind bis 14 Jahre) in eines 
der Münchner Bäder, ein Viertel Hofp�ster Brot gratis, Gratisbrezn in 
verschiedenen Biergärten, kostenlosen Eintritt für einen Erwachse-
nen im Wildpark Poing oder Ermäßigungen für den Tierpark Hellab-
runn, beim Friseur, in der Eisdiele und Biomärkten. Neu im Programm 
sind unter anderem der Workshop „Des Kaisers neue Kleider“ zur Ge-
schichte von fürstlicher Kleidung, in Besuch im NS-Dokumentati-
onszentrum für Jugendliche oder ein Besuch im Vogelpark Olching.

Der Familienpass gilt für 2 Erwachsene und bis zu 4 Kinder – das 
verwandtschaftliche Verhältnis spielt dabei keine Rolle. Er gilt bis 
31. Dezember 2021.

Sie wollen einen Familienpass erwerben? 
Dann vereinbaren Sie bitte hierzu einen persönlichen Termin.

Fachbereich 4 der Gemeinde Poing,
Generationen und Bildung
Friedensstr. 3 a, 85586 Poing
Tel. 08121 / 25 72-8 Frau Fil-Deliorman
oder -13 Frau Beluzic oder
E-Mail: jugendreferat@poing.de

Ö�nungszeiten der Verkaufsstelle:
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.30 Uhr,
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Bitte beachten Sie die Maskenp�icht bei Ihrem Besuch.

Weitere Hinweise:

Aufgrund der aktuellen Situation kann es bei manchen Angebo-
ten neue Regelungen oder Spielzeiten oder saisonbedingt ab-
weichende Termine geben. Diese sind auf dem jeweiligen Cou-
pon vermerkt. Bitte informieren Sie sich bei dem jeweiligen An-
bieter der Coupons.

Einmalig gültige Gutscheine sind mit einem „Scheren“-Symbol ge-
kennzeichnet.

seren eigenen Plan von Poing gestalten möchten, um damit nach 
und nach unsere Umgebung kennenzulernen. Zunächst erkunde-
ten wir unsere Wohngebiete, den Zauberwinkel und den Seewin-
kel. Jedes Kind durfte sein eigenes Haus falten und mit Hilfe der Er-
wachsenen wurde jedes Haus mit dem Straßennamen und der Haus-
nummer versehen. So entstanden die ersten Straßen auf unserem 
Plan und die Häuser wurden darauf geklebt. Bei der Wohnsiedlung 
alleine sollte es aber nicht bleiben, es gab doch noch so viel mehr 
in Poing zu entdecken. 

Auf unseren Spaziergängen entdeckten wir die Feuerwehr, die 
S-Bahn, den Badesee, Spielplätze, andere Kitas, die Schulen, den 
Wildpark, die Kirchen, die Polizei und verschiedene Bäckereien fan-
den wir außerdem noch. So beschlossen wir, verschiedene Ziele in 
unsere Planung für die Naturtage zu integrieren. Schon bei unse-
rem ersten Aus�ug stellten wir dann fest, dass es neben den Schil-
dern für Straßennamen und Hausnummern auch zahlreiche andere 
Schilder an den Straßen gibt. Was bedeuten diese? Warum stehen 
sie überhaupt da? In der KiTa zurück sammelten wir anhand von Bil-
dern alle Schilder, die wir entdeckt hatten und sortierten diese nach 
Farben und Formen. Voller Spannung lauschten die Kinder den Er-
zieher*innen, als diese die Bedeutung der Schilder erklärten. Es wur-
de sehr gelacht, als es hieß, dass wir auf diese Art „schildisch“ spre-
chen. Um unsere neu entdeckte „Sprache“ besser kennen zu lernen, 
haben wir am nächsten Tag ein Memory aus Verkehrsschildern ge-
bastelt. Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch einer Feuerwehrsta-
tion, den ein Vater uns freundlicherweise ermöglicht hat. Wir durften 
auf dem Innenhof des Feuerwehrstation bestaunen, wie eine Dreh-
leiter vom Feuerwehrauto hochfährt. 

Recht spontan hatten wir dann noch eine spannende Idee für den 
Abschluss unseres Projektes: Wir beendeten unsere fast zwei Mona-
te dauernden Aktionen mit einer kleinen „Führerscheinprüfung“. Je-
des Kind ist mit dem Bobbycar oder Laufrad unsere im Garten auf-
gezeichnete Strecke mit aufgemalten Straßenmarkierungen durch-
fahren. Natürlich haben alle die Prüfung bestanden und jedes Kind 
hat eine selbst gebastelte Auszeichnung erhalten.

Marion Jell und Aneta Stelmach für die Redaktion KiTa FAZ 

Aus�ug zu den 
Bücherwalen 

Neben dem Literaturhaus am 
Marktplatz hat Poing vergan- 
genes Jahr ein zweites Bü-
cherangebot in Form von drei 
Holzwalen auf dem Piraten-
spielplatz erö�net. Der Unter-
schied besteht darin, dass es 
sich hierbei ausschließlich um 
Kinderbücher handelt. Dort ha-
ben Kinder die Möglichkeit, ihre 

eigenen Bücher abzugeben oder andere Bücher kostenlos mitzu-
nehmen. Das Kinderland Seewinkel als Sprach-Kita nutzt diese tol-
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Weiterhin dürfen die Gutscheine, wenn auf dem Coupon nicht an-
ders vermerkt, erst direkt an der Kasse aus der vorliegenden Bro-
schüre gelöst werden, damit Sie nicht ihre Gültigkeit verlieren. Eine 
Rückerstattung oder eine Barauszahlung von nicht genutzten Gut-
scheinen ist nicht möglich. Preisänderungen bei einzelnen Anbie-
tern sind vorbehalten.

Die Familien können mehrmals pro Jahr den Münchner Familienpass 
erwerben. Eingeschränkt jedoch auf 2 Familienpässe pro Tag. Es kön-
nen natürlich für befreundete Familien aus dem Landkreis die Fami-
lienpässe mit gekauft werden.

Viele tolle Angebote im 
Münchner Ferienpass 2020/2021
(�l) Endlich mal wieder raus und et-
was erleben? Trotz Corona gibt es im 
Münchner Ferienpass viele tolle An-
gebote, die wieder etwas Farbe in den 
Alltag und vor allem in die Ferien brin-
gen!

Für Kinder und Jugendliche von 6 bis einschließlich 14 Jahre kos-
tet der Pass 14 Euro. Ab 15 bis einschließlich 17 Jahre gibt es den 
Ferienpass für 10 Euro, jedoch ohne MVV-Nutzung. Für die jüngeren 
bis 14 Jahre ist im Preis die kostenfreie Nutzung des MVV-Gesamt-
netzes in den Sommerferien 2021 enthalten.

Für den Ferienpass ist unbedingt ein Foto erforderlich. Dieses muss 
zur Verkaufsstelle der Gemeinde Poing mitgebracht und dort abge-
stempelt werden. Das Infoheft mit aktuellen Angeboten gibt es au-
tomatisch beim Kauf des Ferienpasses. Der Ferienpass kann das gan-
ze Jahr über erworben werden.

Aktuelle Hinweise

Wildpark Poing
Der Gutschein aus dem Ferienpass 2020/2021 für den Wildpark Poing 
kann – sobald der Park wieder ö�net – auch außerhalb der bayeri-
schen Schulferien bis zum letzten Tag der Sommerferien (13.09.2021) 
eingelöst werden!

Tierpark Hellabrunn
Die Gutscheine aus dem Ferienpass 2020/2021 für den Tierpark Hel-
labrunn können ab sofort auch außerhalb der bayerischen Schul-
ferien bis zum letzten Tag der Sommerferien eingelöst werden. Da 
der Tierpark aktuell eine Zugangsbeschränkung hat, muss vorab 
ein 0-Euro-Ticket gebucht werden. Alle Infos hierzu �ndet man un-
ter München Ticket.

Weitere kostenfreie Angebote:
Airport-Tour, Alter Peter, Bayerischer Rundfunk, Bay. Staatsoper, Eis-
laufen (Olympiapark), Laufwasserkraftwerk Isarwerk 2, Malworkshop 
„Oktoberfest Kreativ“,  Olympiaturm, Polizeireiter- und -Hundestaf-
fel, Schlösser, Gärten und Museen, SoccArena, Tierpark, Volksstern-
warte, u. v. m. 

Ermäßigte Angebote: Bavaria Filmstadt, Computerkurse, Erste-Hil-
fe-Kurs, Inlinekurse, Billard-Workshop, Intensiv-Schwimmkurs, Kino, 
Klettern, Kochkurse, Kanu-Schnupperkurs, Münchner Eiszauber, Näh-
kurse, Yoga-Safari, Sea-Life, Stadtrundfahrten, Stadtrundfahrt mit der 
Tram, Tanzkurse, Tauchen, Tennis, u.v.m.

Außerdem gibt es fünfmal kostenfreien Eintritt in die Hallenbäder 
und in das Dante-Winter-Warmfreibad (M-Bäder) und in den P�ngst- 
und Sommerferien beliebig oft freien Eintritt in die städtischen Frei-
bäder (M-Bäder). Auch für Regentage gibt es interessante Angebote 
u. a. im Deutschen Museum, Kinder- und Jugendmuseum oder im 
Museum für Mensch und Natur.

Gültigkeitsdauer:
Der Münchner Ferienpass 2020/2021 ist bis zum Ende der Sommer-
ferien 2021 in allen Ferien gültig. 

Verkauf:
Der Münchner Ferienpass kann bei der
Gemeinde Poing, Fachbereich 4, 
Generationen und Bildung
Friedensstraße 3a in Poing
nur gegen Barzahlung erworben werden.
Bitte vereinbaren Sie hierzu einen persönlichen Termin mit uns.

Tel. 08121 / 25 72-18 Arzu Fil-Deliorman
oder -13 Suzana Beluzic oder 
E-Mail: jugendreferat@poing.de

Ö�nungszeiten der Verkaufsstelle:
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.30 Uhr,
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr

Bitte beachten Sie die Maskenp�icht bei Ihrem Besuch.

Wichtig:
Zur Ausstellung des „Münchner Ferienpasses“ bitte ein aktuelles 
Foto des Kindes (im Passbildformat) mitbringen!

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 18 Uhr am Marktplatz – neue 
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss,  
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuell �nden keine Veranstaltungen statt.

Derzeit geschlossen
Aufgrund der Anordnung der Bayerischen Staatsregierung bleibt 
das Familienzentrum bis auf weiteres geschlossen.

Tag der o�enen Tür im Familienzentrum am 04.06.2016
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Online-Ballettunterricht
Derzeit �ndet der Ballettunterricht online mittels ZOOM statt. Eltern, 
deren Kinder bereits im Ballettunterricht angemeldet sind, erhalten 
den Link automatisch per E-Mail. Neu Interessierte können sich un-
ter info@familienzentrum-poing.de im Familienzentrum melden.

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Corona-Härtefallhilfe für Unternehmen in 
Bayern – Antragsportal gestartet
Die Härtefallhilfe kann in Bayern laut Mitteilung des Staatsminis- 
teriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie seit 18. Mai 
2021 beantragt werden.

Anträge können dann bis zum 31. August 2021 über das länderüber-
greifende Antragsportal www.haertefallhilfen.de gestellt werden, 
allerdings ausschließlich über einen prüfenden Dritten: Steuerbe-
rater, Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwalt oder vereidigter Buchprüfer.
Die Härtefallhilfe wird nur gezahlt, wenn andere Hilfsprogramme 
nicht greifen. Deshalb rät das Ministerium potenziellen Antragstel-
lern, genau zu prüfen, ob sie im Förderzeitraum November 2020 bis 
Juni 2021 Leistungen aus anderen staatlichen Förderprogrammen 
erhalten haben oder hätten erhalten können. Das gilt insbesondere 
auch für die nach wie vor beantragbare Überbrückungshilfe III. Mehr 
dazu �nden Sie unten im Abschnitt „Ausschluss anderer Förderung“.
Am 11. Mai 2021 wurde die Richtlinie zur Bayerischen Härtefall-
hilfe im Bayerischen Ministerialblatt verö�entlicht. Die jeweils ak-
tuelle Version der Förderrichtlinie �nden Sie in der Datenbank 
BAYERN.RECHT  . Fragen zur Härtefallhilfe können per E-Mail  
haertefallhilfe@stmwi.bayern.de direkt an das Ministerium ge-
richtet werden.

Mit der Härtefallhilfe können Unternehmen und Selbständige un-
terstützt werden, die aufgrund spezieller Fallkonstellationen in den 
bestehenden Hilfsprogrammen von Bund und Ländern nicht be-
rücksichtigt sind, die grundsätzlich aber förderwürdige Fixkosten 
aufweisen und deren wirtschaftliche Not eindeutig durch die Corona- 
Pandemie bedingt wurde.

Gewährt wird sie auf der Basis einer Einzelfallentscheidung als Billig-
keitsleistung im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel von bis zu 
233 Millionen Euro. Ein Rechtsanspruch auf die Hilfe besteht nicht.
Voraussetzung der Härtefallhilfe ist das Vorliegen einer Corona-be-
dingten besonderen Härte. Ein Härtefall liegt vor, wenn der Antrag-
steller aufgrund der Maßnahmen zur Bekämpfung der Corona-Pan-
demie außerordentliche Belastungen zu tragen hat, die absehbar 
seine wirtschaftliche Existenz bedrohen. Dies wird vermutet, wenn 
aufgrund eines Liquiditätsengpasses die fortlaufenden Einnahmen 
aus dem Geschäftsbetrieb voraussichtlich nicht ausreichen, um die 
Verbindlichkeiten in den auf die Antragstellung folgenden drei Mo-
naten aus dem fortlaufenden erwerbsmäßigen Sach- und Finan-
zaufwand zu zahlen.

Informationen zu Testnachweisen in Betrieben 
Der aktuell verfolgte Weg in die Normalität ist die 3 G-Strategie
•	 Geimpft
•	 Genesen
•	 Getestet

Noch geraume Zeit wird daher Testen die 3. Schiene für Freiheiten 
und Pandemiekontrolle bleiben.

Nun hat jeder Arbeitgeber nach einer kurzen ca. 40 Min Schulung die 
Möglichkeit, seinen Mitarbeitern die attestierte Testung anzubieten. 

Wir ho�en, dass dies in der Breite von den Arbeitgebern aufgenom-
men wird. Die Einbindung der Testungen am Arbeitsplatz in das Test-
nachweissystem ist eine schon lange verfolgte Forderung des BDS 
Bayern. Besser spät als nie! Somit müssen keine mehrfachen Testun-
gen mehr erfolgen. Dies könnte auch für Erholungse�ekte im Einzel-
handel und der Gastronomie sorgen.

Die Arbeitgeber leisten in der Pandemie und vor allem in der Pan-
demiebekämpfung einen sehr, sehr großen Beitrag!

Die Möglichkeit der Bescheinigung der Tests erhöht die Testbereit-
schaft der Arbeitnehmer und damit auch die Sicherheit in den Betrie-
ben. Die bayerischen Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber haben sich 
als die tragende Säule der Gesellschaft bewährt und herausgestellt.

Wir bedanken uns bei Ihnen für ihr Engagement und ihre Solidarität!

Günter Furtner
Vorstandsmitglied

Mit dem Carsharing-Auto in die Ferien?
 
Man darf wieder! Die ersten Hotels sind geö�net, mit Au�agen, aber 
Urlaub ist wieder möglich! Kann man auch mit dem Carsharing-Au-
to in die Ferien? Stehen dann die anderen für einige Wochen ohne 
Auto da?

Um letzteres zu verhindern, haben wir einige Einschränkungen. Bis 
zu 72 Stunden am Stück, also 3 Tage, können alle Autos problemlos 
gebucht werden. Dem langen Wochenende steht also nichts entge-
gen. Bis zu drei Wochen kann man nur unser größtes Auto, den Sko-
da Roomster, buchen. Reicht das nicht aus oder will man ein ande-
res Auto länger, kann man die anderen per Mail fragen, ob sie ein-
verstanden sind.

Zusätzlich haben wir Quernutzungsvereinbarungen mit Markt 
Schwaben und Vaterstetten, die mehr Autos und deshalb diese Bu-
chungsbeschränkungen nicht haben. Für eine längere Fahrt lohnt es 
ja auch, ein Auto aus dem Nachbarort zu holen. Natürlich sind alle 
Autos ganz normal auch für Fahrten in die gängigen Urlaubsländer 
versichert. Also steht dem langen Wochenende in den Bergen oder 
dem großen Urlaub nichts mehr im Wege!
 
Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvonne Großmann, 
Tel. 0179/2344876, E-Mail yvonne@d-grossmann.com. Für Bilder un-
serer Fahrzeuge sowie eine genaue Erklärung des Carsharing-Sys-
tems per Video besuchen Sie bitte unsere Homepage: 
www.carsharing-poing.de.
 
Yvonne Großmann

Nächstes Tre�en am 31. Mai
Herzliche Einladung zum nächsten Tre� von Respekt@Poing! Es �n-
det am Montag, den 31. Mai 2021, um 18.30 Uhr online statt. Anmel-
dung erbeten unter Kontakt@Respekt-in-Poing.de. Wir tauschen 
uns aus über aktuelle Entwicklungen wie zum Beispiel den zuneh-
menden Antisemitismus, Verschwörungstheorien und ihre Auswir-
kungen, Hass in den sozialen Medien und vieles andere mehr. Die 
Themen bestimmt Ihr. Natürlich arbeiten wir auch weiter an Aktio-
nen, mit denen wir uns für ein o�enes, solidarisches und respektvol-
les Miteinander in Poing einsetzen. Schaut einfach mal rein, wir freu-
en uns über neue Ideen und Vorschläge!
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Respekt@Poing unterstützt 
„Watch out!“
Außerdem möchten wir Euch auf eine 
Aktion aufmerksam machen, die vor kur-
zem gestartet ist und von Respekt@Poing 
unterstützt wird. Sie heißt „Watch out!  
Gemeinsam gegen Sexismus“. Zur Durch-
führung der Kampagne hat sich eine 
Projektgruppe engagierter Frauen und 
Männer gebildet, darunter Mitarbeiter*innen des Frauennotrufs 
Ebersberg, des Kreisjugendrings Ebersberg, Ehrenamtliche aus der 
Aktion Jugendzentrum Ebersberg sowie Unterstützerinnen aus der 
„Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer Frauen“. Sie wollen auf 
das Thema Sexismus aufmerksam machen, seine verschiedensten 
Erscheinungsformen aufzeigen und analysieren sowie zur Diskus-
sion anregen. 

Momentan läuft die vierte und letzte Runde einer Umfrage, dieses 
Mal geht es um die Frage: „Was kotzt Dich so richtig an?“ Ziel der 
Aktion ist es letztlich, einen Film zu erscha�en, der im Rahmen von 
Workshops gemeinschaftlich entsteht. Die Protagonisten setzen sich 
dabei auf kreative und spielerische Art mit dem vielschichtigen The-
ma Sexismus auseinander. Jede*r soll sich einbringen können, um 
eine möglichst vielschichtige Perspektive zu ermöglichen. Wer mehr 
wissen will oder sich beteiligen möchte: Weitere Infos gibt‘s unter 
www.kjr-ebe.de/projekte/watch-out/

Für die AG Respekt@Poing
Christina P. Tarnikas, Sprecherin

www.facebook.com/respektinpoing 
www.instagram.com/respektinpoing/

Erinnerungs-P�ngstmusik
Liebe Leserinnen und Leser, 

auch dieses Jahr kann an dieser Stelle leider kein Bericht des alljähr-
lichen ökumenischen P�ngstgottesdienstes, den die Musikkapelle 
Poing musikalisch mitgestaltet, erfolgen. Meistens �ndet dieser un-
ter freiem Himmel und bei bestem Wetter im Garten der evangeli-
schen Kirche statt. Nun können wir Ihnen hier nur einen Eindruck aus 
dem Jahr 2019 zur Verfügung stellen. Aber die Erinnerung an die-
ses Kirchenfest zaubert uns dann doch ein Lächeln ins Gesicht. Ne-
ben der Kirchenmusik dürfen wir immer im Anschluss das gemein-
same „Brunchen“ mit bayerisch-böhmischen Klängen untermalen. 
Da ist es gut, dass wir unser Marschbuch parat haben. Aus dem Ar-
tikel der vergangenen Woche haben Sie ja schon die „Best of“ unse-
rer Marschmusik erfahren. 

Musikkapelle Poing P�ngsten 2019 in der evangelischen Kirche Poing

Eine weitere erfreuliche Nachricht haben wir dann doch zu berich-
ten. Ab dem 21.05.2021 ist es nun auch wieder LaienmusikerInnen 
erlaubt, bei einem konstanten Inzidenzwert unter 100 zusammen 
zu musizieren. Gemeinsam erarbeitet nun der Vorstand der Musik-
kapelle Poing ein Hygienekonzept, sodass wir baldmöglichst mit der 
Probenarbeit beginnen können. Wir alle sind schon voller Vorfreude 
endlich wieder gemeinsam proben zu dürfen!
Dass diese Gemeinschaft nicht selbstverständlich ist, zeigt sich schon 
daran, dass nach einer so langen „Durststrecke“ und Pause keiner 
„aufgegeben“ hat. Es ist einfach schön zu wissen, dass wir vereint 
mit der Freude und Leidenschaft für das Musizieren so zusammen 
halten. Dies gilt auch für alle passiven Unterstützer! Ein herzliches 
Danke, dass Sie uns so treu bleiben bzw. geblieben sind! 

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Annika von Lowtzow, 1. Schriftführerin

E-Mail: www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Es geht wieder los
Immer mehr Kegelbahnen füllen sich mit Leben, immer mehr jam-
mern über Muskelkater usw. Das sind positive Nachrichten und die 
Rückkehr in ein fast normales sportliches Leben. Es wird noch lange 
dauern, bis wir wieder in den Wettkampfmodus kommen und wir 
freuen uns, dass langsam überall ein Stück Normalität zurückkehrt. 
So wie vorher wird es ohnehin nicht mehr.

Jetzt werden wir die Gelegenheit nutzen und viele Neuerungen ein-
führen. Interne Wettkämpfe, Trainingseinheiten an Wochenenden, 
Spielen auf anderen Bahnen usw. werden helfen uns auf die neue 
Saison gut vorzubereiten. Wir freuen uns darauf.
Aufgeben ist keine gute Option.

Celine Zenker

Fortsetzung auf Seite 26



Zusammen giga: Unser neues Team berät 
Dich aus einer Hand zu Mobilfunk, Internet, 
Festnetz und TV.

Lass 
Dich jetzt 
beraten

Die digitale Zukunft
wartet auf Dich in der
Alte Gruber Str. 2-6

in Poing sucht 

einen Ausfahrer (m/w/d) 
für Kindergarten und Schulverpfl egung 

auf MINI-JOB Basis 

Arbeitszeit Mo. – Fr. von 9 bis 12 Uhr 

 Kontakt unter 0 81 21 / 72 36 33 
 oder silvia@koestlich-und-co.de 

 

Indisches Spezialitäten-Restaurant

SHIVA
Kirchheim

Gültig bis 31.12.2021
Mindestbestellwert 20 €

Nicht für das Mittagsmenü einlösbar.
Barauszahlung nicht möglich.

5 € GUTSCHEIN
* FÜNF EURO *

Gültig bis 31.12.2021
Mindestbestellwert 20 €

Nicht für das Mittagsmenü einlösbar.
Barauszahlung nicht möglich.

5 € GUTSCHEIN
* FÜNF EURO *

5 € GUTSCHEIN
* FÜNF EURO *

Am Brunnen 17
85551 Kirchheim-Heimstetten

Telefon 089 / 94 52 88 08
www.shiva-kirchheim.de

Gültig bis 31.12.2021
Mindestbestellwert 20 €

Nicht für das Mittagsmenü einlösbar.
Barauszahlung nicht möglich.

Kompost und Pfl anzerde
Geeignet für:

*Blumen u. Gemüsebeet
*Düngung von Sträuchern 
*Rasenaufbesserung

jeden Samstag von 9.00-11.30 Uhr 
Komposthof Schimpf Angelbrechting

Oder auf Bestellung:
Schimpf Johann   017624789581
Schimpf Michael   01717995200

wir liefern

Zur Verstärkung suchen wir zuverlässigen

MALERGESELLEN (m/w/d) 

mit Berufserfahrung
Bewerbungen unter:

Maler- und Lackier-Meisterbetrieb
Georgenschwimmbach 10
84160 Frontenhausen
Telefon 0 87 32 / 23 94
E-Mail: martin@maler-grumpe.de

Ist Ihr Englisch fi t für den nächsten Urlaub, auf 
den wir uns alle so sehr freuen? 
Möchten Sie einfach – wenn auch nur Online 
– andere Menschen sehen und Ihr Englisch 
aufpolieren? Im Rahmen des neuen Formats 
mit neuem Moderator unterhalten wir uns ganz 
zwanglos zu allgemeinen Themen. Die The-
menauswahl treffen wir ggf. auch gerne nach 
Wunsch der TeilnehmerInnen 

Termin via Skype - bitte vormerken:
Dienstag, 8. Juni 2021 von 19.00 Uhr 
– ca. 20.30 Uhr

Und so funktioniert’s: 
Melden Sie sich per Mail / telefonisch bei uns 
bis 6. Juni 2021 mit der Angabe Ihres Skype-

Namens an. Die notwendigen Informationen fi n-
den Sie auch auf unserer Internetseite: https://
www.bildungszentrum-fels.de/news/130-
online-conversation-kostenloses-angebot

Wichtig: Bitte testen Sie im Vorfeld Mikro und 
Kamera, damit wir zu Beginn der Veranstaltung 
auch gleich starten können. 

Die Teilnahme ist kostenlos und fi ndet bei Inter-
esse zukünftig alle 4 – 6 Wochen statt. 

Weitere Infos: Barbara Fels / Mortimer-English Club
Tel. 0 81 21 / 8 88 11 10 

E-Mail: info@mortimer-fels.de
oder im Internet unter www.mortimer-fels.de  

Neues Format – Neue Inhalte – Neuer Moderator
ONLINE Conversation mit dem Mortimer English Club

Familie Kolar
Landkantine Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche

Alle Tagesgerichte und Suppen/Soßen nur zum Mitnehmen! 
Wegen Corona-Aufl agen kein Verzehr in der Kantine möglich.
Bestellung Tel. Nr. 089-99141261 oder 262

Donnerstag: 27.05.2021 
• Tiroler Speckknödelsuppe 7 ...................................................................... 3,50 € 
• Schweinekrustenbraten, Augustiner Biersauce, Knödel, Krautsalat ............. 6,50 € 
• Gebackene Champignons, Sauce Remoulade, Salat .................................. 6,50 € 
• Sauerbraten vom Jungbullen, Knödel, Krautsalat ...................................... 8,50 €

Freitag: 28.05.2021 
• Milchreisaufl auf mit Aprikosenkompott ..................................................... 5,00 €
• Hausgem. Ungarische Gulaschsuppe (Rind) mit Brot  ................................ 6,50 € 
• Norweger Wildlachssteak, Rahmspinat, Kartoffeln  .................................... 6,50 € 
• Wiener Schnitzel vom Kalb, hausgem. Kartoffelsalat   ................................ 9,50 € 
• Geschmorte Ochsenfetzen an Bier-Senfsauce, Serviettenknödel, Blaukraut 9,50 € 
• Hausgemachte Kuchen und Torten 

Keine Zeit zum Kochen? Hausgemachte Fertiggerichte/Soßen/Suppen zum 
Mitnehmen unter www.kantine-grub.de

Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Sonnenschutzanlagen – Reparaturen & Service
Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH

Präsentations-
mappen

www.fl yerpara.de
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Neuzugänge sind jederzeit herzlich willkom-
men.
Spielerinnen, die sich in der 1. oder 2. Bundesliga beweisen wollen, 
in der höchsten bayerischen Klasse, der Bayernliga ihr Können un-
ter Beweis stellen wollen oder Kegelanfänger sind – alle sind bei uns 
herzlich willkommen. Unsere ausgebildeten und erfahrenen Trainer 
können hier eine wesentliche Hilfestellung geben, um das Talent zu 
fordern und fördern. Mutig sein und sich einfach melden.

Denkt positiv und bleibt negativ
Kontaktaufnahme
Wir sind über den 1. Vorstand Herrn Erwin Zimmermann zimmer-
mann.skk98@gmail.com  erreichbar. Wer Fragen hat oder Anregun-
gen geben möchte kann sich jederzeit melden. Tel.: 08121-81931
Wir spielen im Sportpark Poing. Zuschauer sind jederzeit herzlich 
willkommen. Komm zu uns und lerne den „umwerfenden Sport“ im 
„fun-tastischen“ SKK 98 Poing. 

Erwin Zimmermann 

Ho�nung für Neubeginn der Jugend
Auch bei der Jugend zeichnet sich ein Ende der kegellosen Zeit ab. 
Wir ho�en, dass nach den P�ngstferien die Zahlen stabil sind, um 
wieder mit dem Jugendtraining beginnen zu können. Informatio-
nen geben wir rechtzeitig raus. Leider ist das Poinger Volksfest ab-
gesagt und ein wichtiger Tre�punkt im Vereinsleben damit nicht re-
alisierbar. Auch hier werden wir uns neue Dinge einfallen lassen und 
wie in früheren Jahren nicht alle Jugendlichen anmelden. Training ja, 
aber Spiele unter Zwang nein wenn noch Fußball oder andere Sport-
arten am Wochenende anstehen. Wir organisieren einen eigenen 
Spielbetrieb an Wochentagen und sollte uns erneut damit gedroht 
werden, dass solche Jugendliche nicht an Einzelmeisterschaften – 
trotz kfr. Anmeldung im BSKV- usw. teilnehmen dürfen, dann neh-
men wir das klaglos zur Kenntnis. Die Entwicklung ist uns für unse-
re Jugend wichtiger als so manchen Titel.

Jugend muss auf Volksfest heuer verzichten

Jugendliche, die diesen schönen Sport nach Corona ausüben oder 
einfach einmal testen wollen sind jederzeit herzlich willkommen. 
Das Training ist drei Monate kostenlos und erst dann können sich 
die Jugendlichen endgültig entscheiden. Wir freuen uns auf Euch.
Training immer Freitag von 14-16.30 Uhr.

Euer SKK 98 Poing

Fußball

Aufstieg nach Abbruch 
Zweite Mannschaft des TSV Poing e.V. steigt auf

 TSV Poing Mannschaft I und Mannschaft II

Die zweite Mannschaft des TSV Poing steht nach Abbruch der Saison 
2019 2021 lt § 93 als Meister der C-Klasse Gruppe 6 fest und steigt 
somit in die B-Klasse auf. Glückwunsch der gesamten Mannschaft 
mit ihrem Trainer Srdan Simicevic.

Ihr wollt mehr über die Jungs erfahren? 
Dann kommt doch bei unserem nächsten Spiel 
vorbei? Alle Infos dazu, wann es wieder los geht, 
�ndest du auf unserer Homepage https://www.
tsv-poing.eu/sportangebote/fussball/

Karate
https://www.tsv-poing.eu/
sportangebote/karate/ 

Foto: Jason Briscoe

Tischtennis
https://www.tsv-poing.eu/
sportangebote/tischtennis/

Foto: Tischtennis TSV Poing e.V.

Crossminton
https://www.tsv-poing.eu/
sportangebote/crossminton/

Foto: Crossminton TSV Poing e.V.
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Wing Tsun
https://www.tsv-poing.eu/
sportangebote/wing-tsun/

Foto: Wing Tsun TSV Poing e.V.

Fußballkindergarten
https://www.tsv-poing.eu/
sportangebote/
fussballkindergarten/

Foto: Fußballkindergarten 
TSV Poing e.V.

Gymnastik
https://www.tsv-poing.eu/
sportangebote/gymnastik/

Foto: Gymnastik TSV Poing

Fitness
https://www.tsv-poing.eu/
sportangebote/�tness/

Foto: Fitness TSV Poing e.V.

Zumba & Tanzen
https://www.tsv-poing.eu/
sportangebote/
zumba-und-tanzen/

Foto: Zumba & Tanzen 
TSV Poing e.V.

Kindersportschule
https://www.tsv-poing.eu/
sportangebote/
kindersportschule/

Foto: Kindersportschule 
TSV Poing e.V.

Schach
https://www.tsv-poing.eu/
sportangebote/schach/

Foto: Schach TSV Poing e.V.

Sandra Hesse

E-Mail:  St-Michael.Poing@ebmuc.de
Homepage:  www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten:  Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
Sa., 29.05. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 30.05.  Dreifaltigkeitssonntag 
 9:00 Hl. Messe
 10:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM)
 10:30 Hl. Messe [kroatisch]  (St. M)
 12:30 Hl. Messe [kroatisch]   (PRM)
 19:00 Maiandacht (St. M)
Di., 01.06. 8:00 Hl. Messe (St. M)
Mi., 02.06. 8:00  Hl. Messe (St. M)
Do., 03.06.  Fronleichnam
 8:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM)
 12:30 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
Fr., 04.06. 8:00 Herz-Jesu-Messe (St. M)
 15:00 Stille Anbetung (St. M)
Sa., 05.06. 11:00 Taufe Mila Breit (PRM)
 12:00 Taufe Robert Ho�mann (PRM)
 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 06.06.  10. Sonntag im Jahreskreis 
 9:00 Hl. Messe, Amt f. + Herrn Kaspar Strasser (St. M)
 10:30  Hl. Messe für die Pfarrei, Erstkommunion 

Gruppe I (PRM)
 10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
 12:30 Hl. Messe [kroatisch]  (PRM)
 19:00 Dankandacht Erstkommunion Gruppe I
 
Beichtgelegenheiten
sind nach Terminvereinbarung jederzeit gegeben.
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Kollekten
30.05.: für unsere Pfarrei
06.06.: für unsere Pfarrei

Nachrichten
Maiandachten – jeweils um 19:00 Uhr
So., 30.05.: Kirche St. Michael

Fronleichnam, 03.06.2021
Auch wenn eine Prozession mit der Gemeinde in diesem Jahr nicht 
möglich ist, planen wir ein Fronleichnamsfest, das beide Kirchen so-
wie die Beteiligung der Vereine miteinschließt. 
Bei gutem Wetter �ndet um 8:30 Uhr die Hl. Messe in der Pfarrkir-
che Sel. P. Rupert Mayer statt. Im Anschluss nimmt am ersten Altar 
auf dem Vorplatz die Gottesdienstgemeinde teil und wird hier ver-
abschiedet. Anschließend zieht ausschließlich der Liturgische Dienst 
alleine über den Marktplatz und unter der Bahn zur Bahnhofstraße. 
Dort sowie in der Hauptstraße sind zwei weitere Altäre aufgestellt. 
An diesen Stationsaltären �nden jeweils Kurzgottesdienste mit den 
dort Anwesenden statt. An den Stationsaltären sind jeweils verschie-
dene Fahnenabordnungen der Vereine unseres Ortes präsent. Zur 
genauen Einteilung wurden die Vereine bereits kontaktiert. Gegen 
11:00 Uhr �ndet der kurze Abschlussgottesdienst in der Alten Pfarr-
kirche St. Michael statt.
Nach derzeitigem Stand können sich an den Altären auch Gläubige 
versammeln, wenn sie dabei Kontaktverbote, Abstandsgebote und 
Hygieneschutzkonzept der Pfarrei für Gottesdienste beachten. Eine 
Prozession ist leider nicht möglich. Der Liturgische Dienst läuft die 
Kurzgottesdienste alleine an. 
Verteilen Sie sich nach Möglichkeit einfach bei den Altären oder am 
Straßenrand, dann können wir in ungewöhnlicher Weise, aber den-
noch feierlich unseren Herrn Jesus Christus im Allerheiligsten Sakra-
ment in den Straßen unserer Gemeinde sichtbar machen und dem 
ganzen Ort seinen Segen bringen.

Bei schlechtem Wetter entfallen die Altäre auf dem Weg; stattdes-
sen feiern wir um 8:30 Uhr eine Hl. Messe in der Pfarrkirche Sel. P. 
Rupert Mayer und um 10:30 Uhr eine Hl. Messe in der Alten Pfarr-
kirche St. Michael.

Bitte informieren Sie sich via Homepage und Aushänge über 
mögliche Veränderungen.

Erstkommunion 2021
An folgenden Sonntagen �nden die Erstkommunionen in der Pfarr-
kirche statt:
So., 06.06., 10:30 Uhr – Gruppe I
So., 13.06., 10:30 Uhr – Gruppe II
 12:00 Uhr – Gruppe III
So., 27.06., 10:30 Uhr – Gruppe IV
 12:00 Uhr – Gruppe V
An diesen Gottesdiensten können leider nur die Erstkommunionkinder 
und ihre Familien teilnehmen. Wir bitten um Verständnis und ums 
Gebet für die Kinder!
Dankandacht am jeweiligen Sonntag um 19:00 Uhr in der Pfarrkir-
che Sel. P. Rupert Mayer.

Familien-Newsletter
Es gibt einen neuen Familien-Newsletter, der monatlich erscheint. 
Anmeldung auf unserer Homepage unter https://www.erzbis-
tum-muenchen.de/pfarrei/st-michael-poing/newsletter 

Sommer-Pfarrbrief
Für den zu den Sommerferien erscheinenden Pfarrbrief können Bei-
träge eingereicht werden an: MWendlinger@ebmuc.de. Redaktions-
schluss ist am 11.06.2021.

Hinweis zum Infektionsschutz
Bitte beachten Sie, dass Ihnen derzeit das Mitsingen der Gemeinde 
während der Gottesdienste leider noch immer durch den Staat ver-
boten ist. Die Anzeige der Lieder in der Alten Pfarrkirche nutzen Sie 

bitte zum Mitlesen der Liedtexte. Sobald es geht, werden wir wie-
der gemeinsam singen.

+ Gottes Segen Ihnen allen!

Ihr Philipp Werner, Pfr.

Maiandacht
Mit 50 Personen feierten wir gemeinsam am Mittwoch, 19. Mai, un-
sere Kolping-Maiandacht. Dabei nahmen wir uns sowohl Maria als 
auch unseren Gründer und Priester Adolph Kolping als Vorbild. Sie 
zeigten uns mit ihrem Handeln und Hilfe für andere, aber auch im 
Vertrauen auf Gott, dass wir gerade durch schwierige Zeiten mit Mut 
und Ho�nung gehen dürfen.

Mit diesem Optimismus schauen wir froh und voller Zuversicht auf 
den kommenden Sommer.

Thomas Stiegler

Gebr.-Asam-Str. 6, Tel. 971736, Fax 971654, 
E-Mail pfarramt.poing@elkb.de
Pfarrer Simonsen, michael.simonsen@elkb.de
Vom 25.5.-29.5. ist Pfarrer Fuchs aus Markt Schwaben im Dienst, Tel.: 
40040 oder: Karl-Heinz.Fuchs@elkb.de 
Pfarrerin Thein, johanna.thein@elkb.de, ab 1.6. zurück, Tel.: 999 86 44
Pfarrer Dr. Busch, roger.busch@elkb.de, Tel.: 0177-9147355 – im 
Dienst vom 30.5. – 6.6.
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Montag, Mittwoch und Freitag von 
9-12 Uhr erreichbar. Vom 25.5.-4.6. hat das Pfarrbüro geschlossen.
Kirchenmusikerin: Christiane Iwainski, Tel.: 08122 – 40347
Poinger Tafel: mittwochs um 10 Uhr im Untergeschoss
Weltladen: in den P�ngstferien geschlossen. Ö�net sonst mitt-
wochs um 17.30 und sonntags nach dem Gottesdienst. Bitte beach-
ten: Außer der Verkäuferin darf nur eine Person in den Laden.

Gottesdienste
Sonntag, 30.5., 10 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst (Pfr. Dr. Busch).

Jahreshauptversammlung der Freunde der Christuskirche e.V.
Am Mittwoch, den 9. Juni, �ndet um 19 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der „Freunde der Christuskirche“ wahrscheinlich als Vi-
deo-Konferenz statt. 

Wochenspruch
„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die 
Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen.“       (2. Kor 13, 13)

Gnadenstuhl
Als „gesellige Gottheit“ hat Kurt Marti ihn beschrieben: Gott Vater , 
Sohn und den Heiligen Geist.

Was würde fehlen ohne eine der drei Personen? Die Stärke des 
Schöpfers? Die Menschlichkeit Jesu – auch im Leiden? Die Gegen-
wart Gottes im Geist? Gott ist in sich Gemeinschaft. Ich versuche, mir 
das vorzustellen: Eine Gottheit, die durch und durch Liebe ist, die 
nicht für sich bleiben kann. Und die meine Gesellschaft sucht. Die 
feste liebt und mich neben sich auf die Bank zieht und sagt: Komm, 
sag ehrlich, wie geht es Dir. Nicht umsonst ist die Trinitatiszeit die 
beste Zeit für Gemeindefeste und Geselligkeit.

Quelle: www.kirchenjahr-evangelisch.de

Sandra Göttmann
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Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121 / 79 22 556.
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.
Psalm 98,1

Singt Gott dankbar in euren Herzen.  Kolosser 3,16

Singt!
Beim Lesen der beiden Bibelverse kommt manchem vermutlich der 
Gedanke: „Im Prinzip ja, aber …“ Aufgrund der Einschränkungen im 
Zuge der Corona-Pandemie leiden viele Menschen darunter, dass 
man in Gottesdiensten nun schon längere Zeit nicht mehr gemein-
sam singen kann. Manche fühlen sich dadurch sogar in ihrer Religi-
onsfreiheit beschnitten. Ist es denn dann zurzeit überhaupt möglich, 
solchen Au�orderungen wie in den beiden Versen nachzukommen?

Schauen wir einmal genauer hin. Im Psalmvers geht es darum, dem 
Herrn, der Wunder tut, „ein neues Lied“ zu singen. Es geht also nicht 
um alte, vertraute Lieder, die alle schon kennen und gemeinsam sin-
gen können. Es geht um etwas Frisches. Doch wo entstehen über-
haupt neue Lieder? Sie entstehen in unserem Inneren - genauer ge-
sagt: in unseren Herzen. Wovon das Herz nämlich voll ist, davon geht 
der Mund über. Ist es voller Leid, werden wir Klagen anstimmen. Ist 
es voller Freude, werden wir jubeln.

Nun lesen wir im Vers aus dem Kolosserbrief dass wir Gott „in“ un-
seren Herzen „dankbar“ singen sollen. Andere übersetzen es mit 
„aus tiefstem“ oder „von ganzem“ Herzen. Heißt das nun, im Stillen 
- oder doch laut? Ich meine, der Apostel Paulus weist hier auf den 
Ursprung unseres Gesangs hin: Dankbarkeit für das, was Gott getan 
hat. Da sind wir plötzlich wieder ganz dicht beim Psalmvers, wo Got-
tes Wunder letztlich der Grund für „ein neues Lied“ sind.

All das zeigt mir, dass es um viel mehr geht als um reinen Gesang. 
Es geht um den Ausdruck meiner Seele, und zwar in Bezug auf Gott. 
Freue ich mich an dem, was er in Christus für mich getan hat? Hof-
fe ich auf ihn? Was immer mein Herz erfüllt, ob Freud oder Leid, im 
Gesang kann es sich Bahn brechen. Ob laut oder leise, gemeinsam 
oder alleine, nicht die Musik oder die richtigen Töne sind entschei-
dend, sondern das, was in mir geschieht. Auf diese Weise kann sogar 
eine alte Hymne zu meinem „neuen Lied“ werden, weil sie mein In-
nerstes zum Ausdruck bringt und ich mich persönlich darin wieder-
�nde. Und so können wir Gott singen - allezeit.

Termine:
Sonntag, 30.05.2021
10:00 Uhr Gottesdienst online
  Predigt: Pastor Stefan Fetzner

Mittwoch, 02.06.2021
15:00 Uhr Senioren-Bibelgesprächskreis per Zoom

Für seelsorgerliche Beratung wenden Sie sich bitte an Pastor Ste-
fan Fetzner.
  
W. Heckmann

Jehovas Zeugen Versammlung Poing

Wir laden ein:

Gottesdienst via Online-Konferenz

Der Gottesdienst wird wie immer zweiteilig mit biblischem Vortrag 
und Besprechung eines Artikels aus der Zeitschrift der Wachtturm 
gestaltet – aufgrund der Corona Pandemie nach wie vor Online.

Samstag, 29. Mai
18:00 Biblischer Vortrag zum Thema: 
 „Wie wir ‚allen Gutes tun“
18:35 Interaktive Besprechung des Wachtturm-Artikels:
 Liebe hilft uns, Hass zu ertragen“ (Johannes 15:17, 18)

Gäste sind herzlich willkommen. Erfragen Sie den Link zum Gottes-
dienst über folgende E-Mail-Adresse: versammlungpoing(at)gmail.
com.

Roman Weiß
www.jw.org

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte neh-
men Sie den zahnärztlichen Notdienst nur in dringenden 
Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub bis zur nächsten 
allgemeinen Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztli-
che Vereinigung Bayerns bittet Patienten, die am Wochen-
ende den zahnärztlichen Notdienst in Anspruch nehmen 
müssen, um vorherige telefonische Terminvereinbarung. 
Um eine Weiterverbreitung des Coronavirus zu verhindern, 
sollen Schmerzpatienten dem Zahnarzt bereits vor der Be-
handlung mitteilen, ob sie grippeähnliche Symptome ha-
ben oder Kontakt zu In�zierten hatten. Generell gilt, dass 
der Notdienst ausschließlich für Schmerzpatienten gedacht 
ist. Angesichts der Corona-Epidemie bittet die KZVB darum, 
die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebbaren Behandlun-
gen zu belasten.

Samstag, den 29.05.2021 / Sonntag, den 30.05.2021

Dr. Philipp Bausch 
Anzinger Str. 20, 85586 Poing
Tel. 08121 / 97 58 00

Dr. Kai Sesselmann 
Ottostr. 1, 85386 Eching
Tel. 089 / 3 19 68 67

Praxiszeiten bei allen Ärzten sind jeweils 
von 10.00 – 12.00 Uhr und 18.00 – 19.00 UhrGEMEINDE POING

AUCH AUF FACEBOOK!
Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage www.poing.de.
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Apotheken-Notdienst
Donnerstag, den 27.05.2021
St.-Georg-Apotheke, Tel. 08121 / 9 90 60 
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing 

Freitag, den 28.05.2021
Brunnen-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 77 66 
Am Brunnen 18, 85551 Kirchheim b. München 

Falken-Apotheke, Tel. 08121 / 34 10 
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben 

Samstag, den 29.05.2021
Rathaus-Apotheke, Tel. 08121 / 7 13 24 
Münchner Straße 6, 85464 Finsing 

Falken-Apotheke, Tel. 089 / 96 20 04 12 
Münchener Str. 38, 85737 Ismaning 

Sonntag, den 30.05.2021
Herz-Apotheke im City Center, Tel. 08121 / 97 67 76 
Alte-Gruber-Str. 2-6, 85586 Poing 

Montag, den 31.05.2021
Apotheke am Hirschbach, Tel. 08124 / 91 00 45
Hauptstr. 22, 85659 Forstern 

Rathaus-Apotheke im SemptPark, Tel. 08122 / 2 27 69 22 
Pretzener Str. 10, 85435 Erding 

Dienstag, den 01.06.2021
Herz-Apotheke im Ärztehaus, Tel. 08121 / 99 55 00 
Bürgerstr. 2, 85586 Poing 

Mittwoch, den 02.06.2021
Mary`s Apotheke Poing, Tel. 08121 / 8 88 00 01 
Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing 

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr,
Ende am darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, mittwochs, 
Au�age: 7530 Stück
 

Druck, Verlag, Verteilung:
Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen 
Telefon 0 87 32 / 92 10 - 300 · Telefax 0 87 32 / 92 10 - 309
E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
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Wir nehmen Abschied von

Hans-Günther Graul
* 26. 9. 1936

† 10. 5. 2021

In stiller Trauer
Amalie Graul, Schwägerin
Sabine Graul und Christoph
Harald Graul und Dorothea

Die Beisetzung fi ndet im engsten Familienkreis statt.

O Herr, gib ihm 
die ewige Ruhe!

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Daniela Liebl
geb. 8.10.1970    gest. 16.5.2021

In Liebe und Dankbarkeit:
Gerd Mainka und Leon

Werner und Claudia Liebl
Thomas und Kerstin Liebl

Die Urnenbeisetzung fand in Regensburg statt.

I n  M e m or i a m ••

•••• • •

Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03 
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge & Besorgungen
• persönlich gestalteter Trauerdruck
• auf Wunsch auch Hausbesuche Tag &  Nacht

für Sie dienstbereit

MONTESSORI-KINDERWERKSTATT
www.montessori-kinderwerksta� .de

• Krea� ve Förderung für Kinder ab 1 ½ bis ca. 12 Jahre
• Krea� ve Workshops und Kindergeburtstage
• Montessori-Therapie (Landratsamt EBE)
• Fortbildungsseminare „Montessori-Pädagogik & Kunst“

85646 Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum) 
Info: Hannelore Schumann, Telefon 0172 / 9 72 03 00
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Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen Ihre Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Edelweißstraße 8  |  85586 Poing
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Arbeitsrecht
➥ Familienrecht
➥ Erbrecht
➥ Mietrecht
➥ Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Unser Service für Ihr Fahrzeug:
•  Inspektion nach Herstellervorschrift

für sämtliche Fabrikate
• TÜV (HU/AU) im Hause
• Bremsenservice
• Auspuffservice • Unfallinstandsetzung • Autoglasservice
• Motordiagnose • Lackierung • Werkstattersatzwagen

Rechtsanwalt Wolfgang H. Spieth
Fachanwalt für Familienrecht

Arbeitsrecht – Verkehrsrecht – Mietrecht – Erbrecht

Besprechungstermine nach Vereinbarung

Hauptstraße 14, 85586 Poing
Telefon 0 81 21 / 8 17 02 · Telefax 0 81 21 / 7 97 06

E-Mail: wolfgangspieth@aol.com

• Haushaltsaufl ösungen
• Entrümpelungen
• Gewerbeaufl ösungen
• Seniorenumzüge

• Gebäudereinigungen
• Renovierungen
• Nachlassankauf
• Hausmeister-Service

Firma Janker · Tel. 01 70 / 4 12 91 06

Friesinger Dienstleistungen
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